
FUER UNS
Das Regionalmagazin zwischen Uecker & Randow

GRATIS
zum Mitnehmen

APR
2018

A
N

ZE
IG

EN

Für Sie geöffnet: 
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SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

FRAUENTAGSFEIERAuch in diesem Jahr organisierten unsere Mitglieder eine Frauentagsfeier in der Begegnungsstätte Torgelow. Die Frauen backten selbst Kuchen, deckten die Tische liebevoll ein und sorgten dafür, dass alle einen gemütlichen Nachmittag in großer Runde genießen durften. Für musikalische Stimmung sorgte Frau Melle, die mit ihrem Gesang alle begeisterte und soviel Zuspruch fand, dass schon jetzt der Wunsch nach Wiederholung geäußert wurde.Auch wenn die Grippewelle uns einen kleinen Strich durch die Rechnung machte, war unsere Frauentagsfeier ein voller Erfolg, dank der fleißigen Helfer, unseren wunderbaren Mitgliedern und Gästen.

Gemeinsam mehr Erreichen
Genossenschaften dienen ihren Mitgliedern dazu, ein 
gemeinsames Ziel zu verfolgen. Dabei kann es sich um 
wirtschaftliche, soziale oder kulturelle Ziele handeln. 
Unsere Mitglieder haben die Möglichkeit, den Alltag in 
ihrem Wohnumfeld gemeinsam mit anderen Mitgliedern 
eigenverantwortlich zu gestalten. Dabei unterstützen 
wir alle Aktivitäten, z.B. unsere wöchentlichen 
Veranstaltungen mittwochs in der 
Begegnungsstätte.

Frau Edeltraud Siegmund  
Frau Maria Bogomazuk
Frau Editha Lojowski   
Frau Ursula Siebert
Herr Walter Krüger   
Frau Rosemarie Sembach
Frau Renate Schuster   

Herr Werner Jossek
Herr Hans Wiesner   
Herr Hermann Otto
Herr Gerhard Appelgrün  
Herr Horst Klawitter
Herr Günter Krause   
Herr Rudolf Differenz

Herr Erhard Hirsch   
Frau Edith Lünse
Herr Harry Schichor   
Herr Werner Ulrich
Frau Hannelore Laurich  
Herr Dieter Gladitz

Die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft eG gratuliert ihren Jubilaren



Vorwort

In jedem Ende liegt ein An-
fang!  Das spüren wir in die-

sen Tagen besonders deutlich. 
Die Kult-Gaststätte „Zur Zit-
terbacke“ ist Geschichte. Doch 
der Ort bleibt lebendig. Zwar 
werden in diesem 
alten Gemäuer 
jetzt keine Zigeu-
ner-Schnitzel mehr 
produziert, dafür 
aber viele kreative  
Ideen entwickelt.  

Ab sofort ist aus 
der Gaststätte ein 
Medienhaus ge-
worden. Sie errei-
chen das HAFF me-
dia-Team nun nicht 
mehr in Torgelow, sondern im 
Seebad Ueckermünde. Direkt 
in der schönen Altstadt produ-
zieren wir nicht nur das monat-
liche FUER UNS-Magazin, son-
dern stehen auch gern für eine 
Vielzahl anderer Produkte zur 
Verfügung, die wir anfertigen. 

Hier können wir in entspannter 
Atmosphäre alle Details zu Ih-
ren Aufträgen besprechen. Sie 
benötigen neue Visitenkarten? 
Flyer? Große Banner? Oder gar 
eine moderne Webseite? Gern 

stehen wir natürlich 
für ein Beratungsge-
spräch zur Verfügung. 
Unser Pfund: Der di-
rekte Kontakt zu den 
Kunden aus der Ue-
cker-Randow-Region! 

Mit der Postanschrift 
ändert sich auch un-
sere Festnetznummer. 
Sie erreichen uns ab 
sofort unter der Tele-
fonnummer 039771 

816116. Die Handynummern so-
wie die E-Mail-Adressen unserer 
Mitarbeiter bleiben natürlich 
unverändert. 

HAFF media GbR
Ueckerstraße 109

17373 Ueckermünde
Tel. 039771 816116

Wir sind umgezogen: 
Zitterbacke ist jetzt Medienhaus

Chefredakteur 
Silvio Wolff

Dr. Allende-Straße 35 • 17379 Ferdinandshof
Tel: 039778 28930 • www.FAAT-Ferdinandshof.de

IHR SPEZIALIST
FÜR WEIDEZÄUNE!

Wir wünschen Ihnen einen 
spannenden Start in den Frühling!

A
N

ZE
IG

E

3FUER UNS // APRIL 2018

Bahnhofstr.39 A • 17358 Torgelow
Tel. 03976 280550 • Fax - 2805590

SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

FRAUENTAGSFEIERAuch in diesem Jahr organisierten unsere Mitglieder eine Frauentagsfeier in der Begegnungsstätte Torgelow. Die Frauen backten selbst Kuchen, deckten die Tische liebevoll ein und sorgten dafür, dass alle einen gemütlichen Nachmittag in großer Runde genießen durften. Für musikalische Stimmung sorgte Frau Melle, die mit ihrem Gesang alle begeisterte und soviel Zuspruch fand, dass schon jetzt der Wunsch nach Wiederholung geäußert wurde.Auch wenn die Grippewelle uns einen kleinen Strich durch die Rechnung machte, war unsere Frauentagsfeier ein voller Erfolg, dank der fleißigen Helfer, unseren wunderbaren Mitgliedern und Gästen.

Gemeinsam mehr Erreichen
Genossenschaften dienen ihren Mitgliedern dazu, ein 
gemeinsames Ziel zu verfolgen. Dabei kann es sich um 
wirtschaftliche, soziale oder kulturelle Ziele handeln. 
Unsere Mitglieder haben die Möglichkeit, den Alltag in 
ihrem Wohnumfeld gemeinsam mit anderen Mitgliedern 
eigenverantwortlich zu gestalten. Dabei unterstützen 
wir alle Aktivitäten, z.B. unsere wöchentlichen 
Veranstaltungen mittwochs in der 
Begegnungsstätte.

Frau Edeltraud Siegmund  
Frau Maria Bogomazuk
Frau Editha Lojowski   
Frau Ursula Siebert
Herr Walter Krüger   
Frau Rosemarie Sembach
Frau Renate Schuster   

Herr Werner Jossek
Herr Hans Wiesner   
Herr Hermann Otto
Herr Gerhard Appelgrün  
Herr Horst Klawitter
Herr Günter Krause   
Herr Rudolf Differenz

Herr Erhard Hirsch   
Frau Edith Lünse
Herr Harry Schichor   
Herr Werner Ulrich
Frau Hannelore Laurich  
Herr Dieter Gladitz

Die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft eG gratuliert ihren Jubilaren



Verein

25 Jahre Betreuungsverein 
„Füreinander“ Uecker-Randow 
Die Arbeit von Dirk Moths 

und seinen sechs Kollegen 
beginnt immer dann, wenn er-
wachsene Menschen aufgrund 
einer psychischen Krankheit, 
wegen körperlicher, geistiger 
oder seelischer Behinderung  
nicht mehr in der Lage sind, ihre 
Angelegenheiten ganz oder 
auch teilweise zu regeln und es 
keine Angehörigen gibt, die das 
übernehmen könnten.

In diese Situation kann jeder 
geraten: ein Unfall, eine Krank-
heit oder gar am Lebensende. 

Dann wird vom Betreuungsge-
richt ein gesetzlicher Betreuer 
eingesetzt, der für die Betroffen- 
en alle Angelegenheiten regelt. 
In der Region Uecker-Randow 
ist es oft der Torgelower Betreu-
ungsverein „Füreinander“ Ue-
cker-Randow e.V.. 

Vor 25 Jahren, am 29. März 
1993, wurde der Verein in der 
Espelkamper Straße in Torgelow 
gegründet. 

Dirk Moths, Geschäftsfüh-
rer des Vereins, rät, rechtzeitig 
selbst darüber zu entscheiden, 
wer im Falle eines Falles inner-
halb der Familie oder des Freun-

deskreises alle Entscheidungen 
treffen soll. Der Betreuungsver-
ein kann bei der Erstellung einer 
Vorsorgevollmacht und einer 
Patientenverfügung behilflich 
sein und ganz individuell bera-
ten. 

Die Aufgaben des Betreu-
ungsvereins sind vielfältig und 
richten sich danach, ob der Be-
troffene noch in der eigenen 
Häuslichkeit lebt oder in einer 
Einrichtung versorgt wird. Es 
müssen von den Mitarbeitern 
viele Entscheidungen getrof-
fen werden wie beispielsweise  
Behörden- und Wohnungsange-
legenheiten, aber auch vermö-
gensrechtliche Entscheidungen, 
eben wie bei einem Familienan-
gehörigen. Ist ein Leben in den 
eigenen vier Wänden aufgrund 
des Gesundheitszustandes nicht 
mehr möglich, regeln die Mit-
arbeiter des Betreuungsvereins 
auch die weitere Versorgung 
in einer Einrichtung inklusive 
Gutachten des Medizinischen 
Dienstes der Krankenkassen, 
deren Grundlage die Festlegung 
des Pflegegrades und die Anfor-
derungen an die entsprechende 

Einrichtung sind. Auch wenn es 
darum geht, welche weiteren 
therapeutischen Maßnahmen 
angewandt werden, ist dann 
für den behandelnden Arzt der 
Mitarbeiter des Betreuungsver-
eins Ansprechpartner. „Unsere 
Mitarbeiter haben sehr vielfälti-
ge Aufgaben zu erfüllen. Dabei 
handeln sie immer verantwor-
tungsbewusst, immer im Sinne 
des zu Betreuenden“, erläutert 
Dirk Moths und freut sich, dass 
seine Kollegen bereits seit so 
vielen Jahren den Betroffenen in 
der Uecker-Randow-Region hel-
fen konnten. 

 Von Doreen Vallentin

Die Mitarbeiter des Vereins sind in der gesamten Uecker-Randow-Region 
unterwegs.   Fotos: Doreen Vallentin

Grundlage der täglichen Arbeit für die Mitarbeiter des Betreuungsver-
eins „Füreinander“ Uecker-Randow e.V. ist das Betreuungsrecht. 

Nehmen Sie sich Zeit und befassen sich 
mit folgenden Fragen:

• Was wird, wenn ich auf die Hilfe anderer angewiesen bin?
• Wer handelt und entscheidet für mich?
• Wird dann mein Wille auch beachtet werden?
• Wer verwaltet mein Vermögen?
• Wer erledigt meine Bankgeschäfte?
• Wer organisiert für mich nötige ambulante Hilfen?
• Wer sucht für mich einen Platz in einer Einrichtung?
• Wer kündigt meine Wohnung oder meinen Telefonanschluss?
• Wie werde ich ärztlich versorgt?
• Wer entscheidet bei Operationen und medizinischen 

Maßnahmen?
• Wer kümmert sich um meine persönlichen Wünsche 

oder Bedürfnisse? 

www.betreuungsverein-fuereinander.de

Aufgaben des 
anerkannten, 
eingetragenen und 
gemeinnützigen 
Vereins:

• Durchführung von  
rechtlichen Betreuungen

• Beratungen von ehren-
amtlichen Betreuern sowie 
Bevollmächtigten

• Öffentlichkeitsarbeit zum 
Betreuungsrecht sowie zur 
Vorsorgevollmacht

Hauptsitz 
Betreuungsverein „Füreinander“ 
Uecker-Randow e.V. 
Espelkamper Straße 10f 
17358 Torgelow 

Telefon: 03976 2809 0 
Telefax: 03976 2809 10

E-Mail: info@betreuungsverein-fuereinander.de E-Mail: info@betreuungsverein-fuereinander.de

Außenstelle 
Betreuungsverein „Füreinander“ 
Uecker-Randow e.V. 
Stettiner Straße 21 
17309 Pasewalk

Telefon: 03973 2049832 
Telefax: 03973 204469

A
N

ZE
IG

E
4 FUER UNS // APRIL 2018



Frauen in der Uecker-Randow-Region

Immobilienfirma 
wiederholt
ausgezeichnet

Die Firma HORN-IMMOBILIEN 
GmbH aus Neubrandenburg 

mit einer Zweigstelle in Löcknitz 
gehört zu den besten Maklern 
Deutschlands. Dies ermittelte 
das Nachrichtenmagazin FOCUS 
im großen Immobilienreport.

„Uns freut besonders, dass wir 
zum vierten Mal seit 2013 den 
Preis bekommen konnten. Zeigt 
er uns doch, dass die kontinuier-
lich hohe Qualität unserer Arbeit 
von Kollegen und Kunden gleich 
hoch gewertschätzt wird“, so 
Geschäftsführer Detlef Horn. 
„Unser Engagement werden wir 
auch in diesem Jahr fortsetzen, 
um unser Wachstum auf einem 
weiter so hohen Niveau zu hal-
ten“. Zu den unternehmerischen 
Grundsätzen von HORN IMMO-
BILIEN gehört es, stetige Preis-
transparenz zu gewährleisten, 
strukturiert, professionell und 
serviceorientiert zu arbeiten. 
„Als Unternehmen mit 25 Jah-
ren Erfahrung verfügen wir über 
eine genaue Marktkenntnis“, 
sagt Detlef Horn. Gleichzeitig le-
gen wir hohen Wert darauf, dass 
im Unternehmen ausschließ-
lich gut ausgebildete und er-
fahrene Immobilienkaufleute 
beratend tätig sind. Diese kon-
sequent durchgängig hohe Qua-
lität macht sich nicht nur für das  
Focus-Spezial bezahlt.

Detlef Horn sagt über das 
Abschneiden: „Vielen Dank an 
unsere Kunden und Maklerkol-
legen für die überaus positiven 
Bewertungen und vielen Dank 
an unser gesamtes Team, das 
mit hohem Einsatz und vielen 
Arbeitsstunden diese Auszeich-
nung erst möglich gemacht 
hat.“  Von René Plückhahn
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Detlef Horn und Ehefrau und Mitarbeiterin Agnieska Horn. 
 Foto: HORN-IMMOBILIEN
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Eggesiner Straße 9b 
17358 Torgelow
Tel.: 03976/23860 
Fax: 03976/203196

Neuer Werkstatt-Service
 

Typenoffene Achsvermessung
• Vermessung und Einstellung
• 3D-Technologie

Kalibrierung von 
Fahrerassistenzsystemen
• für die Marken Volkswagen, Audi, Seat und Skoda

Typenoffenes Reifen-Angebot 
• Reifen aller Preisklassen - von günstig 

bis Premiumklasse
• Stahl-u. Leichtmetallfelgen
• Kompletträder 
• inkl. 36 Monate Reifengarantie 

Reifenschäden (z.B. eingefahrene Nägel, 
Bordsteinkantenanprall)

    

Reifenservice
• berührungsloses Montieren von Reifen bis 34“
• Montage von Felgen mit innenliegendem 

Felgenbett möglich
• Radauswuchten 
• Beseitigung von Höhen- und Seitenschlag

typen-
o�ene

WerkstattService
Nutzfahrzeuge

Service



Löcknitz

James-Bond-Filmmusik 
erklingt in Löcknitz
Kinder, wie die Zeit vergeht“, 

dieser alte Spruch passt 
auch gut zum bevorstehen-
den Jubiläum des Mandolinen- 
orchesters in Löcknitz. 

Das Lehrerehepaar Bernd und 
Christine Schächter kam vor 55 
Jahren im Alter von 22 Jahren 
nach Löcknitz. Sie sind beide 
Ende letzten Jahres 77 Jahre 
alt geworden. Bernd Schächter 
lehrte an der Löcknitzer Schu-
le Mathematik und Physik und 
seine Frau Christine Mathematik 
und Chemie. Sie hatten sich also 
den  Zahlen und den Naturwis-
senschaften verschrieben. Doch 
die heimliche Leidenschaft von 
Bernd Schächter galt schon im-
mer der Musik. 

Angefangen hat alles mit dem 
Fund von alten Instrumenten 
auf dem Dachboden des ehe-
maligen Hortes. Seiner Ehefrau 
Christine brachte er selbst das 
Mandolinenspiel bei. Es wurde 
an der Löcknitzer Schule eine Ar-
beitsgemeinschaft (AG) gegrün-
det. Im Jahr 
1966 gab 
es dann die  
ersten Auf-
tritte. Zum 
R e p e r t o i r e 
g e h ö r t e n 
z u n ä c h s t 
e i n f a c h e 
Volk sl ie der. 
Ein Problem 
bestand da-
rin, dass No-
ten meist schwer zu bekommen 
waren. Kurzerhand wurden sie 
aus der damaligen Sowjetunion 
besorgt. Später folgten auch No-
ten aus den USA und Australien. 
Das Orchester hat sogar zwei ei-

gene CD´s. Die erste CD erschien 
2004. Zum 50. Jubiläum 2013 
wurde schließlich die zweite CD 
aufgenommen. „Wir freuen uns, 
dass wir jetzt viele erwachsene 
Mitglieder haben, die früher bei 
uns schon als Schüler musizier-
ten und sich die Leidenschaft für 

das Mandolinenspiel erhalten 
haben“, so die Schächters. Zum 
Verein gehören 30 Mitglieder 
und zwölf Anfänger, denen die 
beiden erfahrenen Lehrer das 
Mandolinen- und Gitarrenspiel 

montags in der Zeit 
von 15 bis 16.30 Uhr 
beibringen.

Wer Interesse hat, 
kann sich gern an-
melden. Geprobt 
wird bei den Erwach-
senen immer mitt-
wochs ab 19.30 Uhr. 
Aktuell erklingen 
abends im Klassen-
raum der Grundschu-
le Filmmusiken von 

James Bond und Songs von San-
tiano und Adele. Das Repertoire 
ist moderner geworden, belieb-
te Klassiker sind aber weiterhin 
im Programm zu finden. „Wir 
haben bis zum Jubiläumskon-
zert am 26. Mai, 16 Uhr, in der 
Löcknitzer Kirche nur noch zehn 
Proben“, richtet Bernd Schäch-
ter das Wort an seine Mitstreiter 
und lässt einzelne Passagen da-
bei immer wieder spielen. „Als 
Generalprobe sehe ich un-
ser Konzert im April in 
der Kirche in Blan-
kensee“. 

I n t e -
r e s s e n -

ten für das Jubiläumskon-
zert können sich gern unter  
orchester@loecknitz.com mel-
den und Karten vorbestellen. 

Das bevorstehende Jubiläum 
möchten Christine und Bernd 
Schächter zum Anlass nehmen, 
allen treuen Konzertbesuchern, 
Sponsoren und den Schulen in 
Löcknitz für die Unterstützung 
bei den Proben  zu danken. Be-
sonderer Dank gilt aber den 
Mitgliedern des Orchesters, die 
mit so viel Einsatzbereitschaft 
proben und an vielen Wochen-
enden zu Auftritten unterwegs 
sind. Von Doreen Vallentin

Auch viele junge Musiker gehören zum Mandolinen-
orchester. Neu bei den „Alten“ ist Claas Dregler aus 
Blankensee, der gerade seinen 12. Geburtstag feierte.
 Fotos (2): D. Vallentin

Das Mandolinenorchester ist gern gesehener Gast bei Veranstaltungen in 
der Region. Hier trat es in der Ueckermünder Marienkirche auf.  
 Foto:  Th. Bauch-Kröhnert

Das Orchester probt jeden Mittwoch ab 19.30 
Uhr in der Löcknitzer Grundschule. Aktu-
ell wird am Jubiläumskonzert gefeilt. Bernd 
Schächter leitet das Orchester seit 55 Jahren.
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Ueckerstraße 54
17373 Ueckermünde
Tel. 039771 / 591093
musikmuschel@t-online.de
www.musikmuschel.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr
09.30 - 12.30 Uhr
15.00 - 18.00 Uhr
Sa nach
Vereinbarung
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OK FF
+x

OK FFB
+3,73

OK FFB
+7,95

OK FFB/ Sockel
±0,00

OK Turmschaft
+9,77

OK FFB
+10,95

OK Dach
+16,04

_ Neubau des Turmkopfes als Holzkonstruktion
_ vorgehängte Zinkblechfassade
_ "Rheinzink PrePATINA" in schiefergrau o.ä.
_ Dachdeckung in gleichem Material
_ Anbau als Holzkonstruktion mit Holzfassade

Beispiel Zinkblechfassade Farbton Schiefergrau

Kontakt:  ☎ 0178 / 35 36 37 3 oder  ☎ 0175 / 17 19 967

Kommen Sie zum Richtfest am 6. April um 16 Uhr
Interessierte Mieter oder Käufer sind herzlich eingeladen

150-250m² Gewerbefläche für
Büro oder Laden, Tagungsräume 

mit Übernachtungsmöglichkeit. 
Individuelle Gestaltung 
nach Kundenwünschen 
noch möglich. 

Informationen erteilen 
gern Herr Sebastian Jacobs 

oder Herr Daniel Riebe.
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Am See 5a

17321 Löcknitz

Telefon 039754 / 51930

• Jeden ersten Sonntag im Monat Brunch
• Jeden ersten Mittwoch im Monat Kaffeetanz 

von 14.00-17.00 Uhr
• Familienfeiern aller Art | Firmenfeiern
• Seminare/Tagungen

Wir beraten Sie gern!
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Richtfest für das 
Feuerwehrgerätehaus in Löcknitz
Im Mai des vergangenen Jah-

res erhielt Bürgermeister 
Detlef Ebert vom Innenmi-
nister Lorenz Caffier den lang 
ersehnten Bescheid über eine 
Sonderbedarfszuweisung des 
Innenministeriums für den Bau 
eines neuen Feuerwehrhauses. 
„Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf 1,3 Millionen Euro ohne 
die Außenanlagen“, so Bürger- 
meister Detlef Ebert. „Davon 
muss die Gemeinde 500 000 
Euro als Eigenmittel aufbrin-
gen“, erklärt er weiter. Der 
Geldsegen aus Schwerin liegt 

in der besonderen Aufgabe der 
Löcknitzer Feuerwehr als Stütz-
punktfeuerwehr begründet. 
Die 52 Kameradinnen und Ka-

meraden aus 
Löcknitz sind 
im Falle ei-
nes Falles 24 
Stunden am 
Tag und das 
sieben Tage 
in der Woche 
einsatzbereit 
und daher 
in der ge-
samten Re-
gion in und 
um Löck-

nitz gefragt. Zu ih-
ren Aufgaben im 
Landkreis Vorpom-
m e r n - G r e i f s w a l d 
gehören außer der 
Brandbekämpfung 
auch schwere tech-
nische Hilfeleistun-
gen wie 
bei Ver-
kehrsun-
fällen.

Baubeginn für das 
Feuerwehrhaus mit 
fünf Stellplätzen, ei-
nem Gemeinschafts-
raum und einem Sa-
nitärtrakt war am 1. 
August des vergan-
genen Jahres. Bei 
der Planung durch 
das Planungsbüro 
Dr. Fetting mbH aus 
Ueckermünde ist 
auch darauf geach-
tet worden, dass die 
Einrichtung behin-
dertengerecht ist. 
Die Bauarbeiten, für 
die viele ortsansässi-

ge Unternehmen die Zuschläge 
erhielten, gingen zügig voran 
und am 23. Februar wurde zünf-
tig Richtfest gefeiert. Wenn alles 
weiter so gut verläuft, soll im 
Herbst der Einzug sein. 

 Von Doreen Vallentin

DÖRNER
BEDACHUNGEN

• Bauklemnerei
• Isolierarbeiten
• Schieferarbeiten
• Reparaturdienst

Tel.: (03976) 20 44 05
Fax: (03976) 20 44 54

Mobil: 0171-2 15 02 56
e-mail: doernerbedachungen@t-online.de

Siemensstraße 9
17358 Torgelow

JADI-Bau GmbH
Strasburg/Uckermark

Geschäftsführer:

Bahnhofstraße 16
17335 Strasburg
Tel.: 03 97 53 - 2 08 31
Fax: 03 97 53 - 2 08 32
E-Mail: jadi-bau@t-online.de

Dipl.-Ing. (FH) B. Dill
✆ 0160 - 1 70 60 26 ✆ 0170 - 5 23 50 27

Dipl.-Ing. (FH) K. Jahnke

Die erste Veranstaltung im neuen Schulungsraum des Feuer-
wehrhauses. Mit dabei auch der Leiter des Ordnungsamtes des 
Landkreises Werner Hackbarth und selbstverständlich Bürger-
meister Detlef Ebert.  Fotos: Feuerwehr

Anbringen der Richtkrone, die von der Löck-
nitzer Familie Sven Reinke gesponsert wurde. 
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Fußball

Jedes Jahr im Mai wird ś
international in Boock
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Matthias Mochow | Inhaber
Pasewalker Str. 25a
17321 Löcknitz

Autohaus Mochow

Wir unterstützen gern das internationale Fußballturnier in Boock.

Tel.: + 49 (0) 39754 20839
Fax: + 49 (0) 39754 20856

matthias.mochow.ah-mochow@partner.renault.de
www.mochow-loecknitz.haendlerrenault.de

Bereits zum 17. Mal findet am 
5. und 6. Mai in Boock das in-

ternationale Fußballturnier statt. 
Auf dem Platz begegnen sich re-
gelmäßig im Mai Mannschaften 
aus der Region, aus Polen und 
jetzt kommt´s: aus dem entfern-
ten England! Wie das? Durch 
verwandtschaftliche Bezieh- 
ungen. Über Familie Rohlfs aus 
Boock entstand einmal diese 
schöne sportliche Tradition. Den 
Bruder des hiesigen Gastwirtes 
Hubert Polzin, sein Name war 
Herbert, verschlug es damals 

durch seine Kriegsgefangen-
schaft nach England. Dort lernte 
er seine spätere Frau Jouce ken-
nen und gründete dort schließ-
lich eine Familie. Nach der Wen-
de begannen die gegenseitigen 
Besuche beider Familien, die 
durch den Krieg getrennt waren, 
erläutern Bettina und Wolfhard 
Rohlfs den familiären Zusam-
menhang. Bettina ist die Tochter 
des Boocker Gastwirtes. 1994 
besuchte auch Herberts Sohn 
Steve, der Cousin von Bettina 
Rohlfs, Boock. Wie immer, wenn 
sich Deutsche und Engländer 
treffen, ging es auch um Fußball. 
Spontan hatte Hubert Polzin, 
Ehrenmitglied im Boocker SV 62, 
die Idee, ein Freundschaftsspiel 
zwischen der Mannschaft, in der 
Steve in England Mitglied ist, 
und dem Boocker SV 62 zu orga-
nisieren. 

2002 war es dann schließlich 

soweit: Die Fußballmannschaft 
British Railway Veterans und 
die Boocker Kicker standen sich 
gegenüber. „Bei reichlich Bier, 
das die Engländer gewöhnlich 
abschalen lassen, entwickelten 
sich Freundschaften und man 
beschloss, sich regelmäßig zu 
treffen“, weiß Wolfhard Rohlfs 
zu berichten. „Im Jahr 2004 flo-
gen die Spieler des SV Boock 62 
e.V. auch nach London“, erinnert 
er sich gern an das Treffen auf 
englischem Rasen. Da die eng-
lische Mannschaft keinen Tor-
wart für dieses Spiel aufstellen 
konnte, musste Wolfhard Rohlfs 
aushelfen. Wie es oft auch bei 
den Profis ist, wenn beide Nati-
onalteams aufeinander treffen, 
gewannen die deutschen Ver-
treter! Die Boocker setzten sich 
mit 1:0 durch. 

Die englischen Fußball-
freunde kommen jedes Jahr 
nach Boock und brachten 
sogar schon einmal aus- 
tralische Fußballer mit. Schließ-
lich ist es ist zur guten Tradition 
g e w o r d e n , 
dass im Früh-
jahr die-
ses Turnier 
durchgeführt 
wird. 

Mannschaf-
ten aus der 
Um g e b un g, 
Polen und 
eben die Eng-
länder stehen 
sich samstags  

gegenüber. Jedes Turnier wird 
zünftig mit den Nationalflaggen 
und den Hymnen der teilneh-
menden Mannschaften eröffnet. 
Außer sportlichen Höhepunk-
ten wird den Besuchern auch 
ein umfangreiches Programm 
geboten. Ein Platzkonzert auf 
dem Sportplatz, Tanz am Sams-
tagabend und sonntags ein 
C-Jugendturnier runden das 
jährliche Spektakel ab. Für das 
leibliche Wohl sorgen die Gast-
stätte „Zur Goldtonne“ und die 
Sportlerklause. Sonntags wird 
um 17 Uhr traditionell das Ab-
schiedsspiel des Turniers zwi-
schen dem Boocker Verein  und 
englischen Fußballern angepfif-
fen. Die Siegerehrung anschlie-
ßend wird von Beate Schlupp, 
MV-Vize-Landtagspräsidentin, 
gern übernommen. „Wir danken 
den zahlreichen Sponsoren und 
Unterstützern der Veranstal-
tung“, so Bürgermeister und Ver-
einschef Gunnar Mißling, ohne 
die das Turnier nicht möglich 
wäre. Von Doreen Vallentin

Seit 2002 kommen die British Railway Veterans gern nach Boock.  
 Fotos: Jürgen Krebs

Auch die polnischen Spieler der 
Stadt Police und Bürgermeister 
Władysław Diakun sind gern 
gesehene Gäste in Boock. 

Beate Schlupp, MV-Vize-Landtagspräsidentin 
(links), führt gern zusammen mit Bürgermeister 
und Vereinschef Gunnar Mißling (Zweiter von 
links) die Siegerehrung des Turniers durch. 
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Die Rossower verstehen es zu 
feiern: Das weiß man in der 

Region nicht nur auf-
grund des internatio-
nalen Musikfestes, das 
alle zwei Jahre in dem 
kleinen Ort stattfindet, 
und viele Besucher 
anlockt. Auch das jähr- 
liche Erntedankfest  
sind Grund genug, aus-
gelassen zu feiern.

Die „Stars“ in Rossow 
sind natürlich die Mit-
glieder der Schalmei-
enkapelle, die bereits 
1960 gegründet wurde, und fester 
Bestandteil des SC Eintracht Rossow 

e.V. sind. Am 9. und 10. Juni sorgen 
sie wieder bei den Besuchern durch 

ihre Musik für gute 
Laune. Schirmherr  des 
Festes wird Christi-
an Pegel, Minister für 
Energie, Infrastruktur 
und Digitalisierung, 
sein. 

Bürgermeister Ed-
mund Gebner ist stolz, 
dass nach der 2001 
sanierten Bundesstra-
ße, die mitten durch 
die Gemeinde führt, 
nun auch der Radweg 

saniert wird. „Damit steht eines der 
größten Probleme in Rossow vor der 

Lösung“, freut 
sich das  Dor-
f o b e r h a u p t , 
das seit 2004 
Bürgermeister 
von Rossow 
und dem Orts-
teil Wetzenow 
ist. Vorher war 
er bereits viele 
Jahre stellver-
tretender Bür-
germeister. Das 
nächste Vorha-
ben sind neue 
E l e k t r o l e i - 
tungen im Ort 
gepaart mit ei-
ner neuen Stra-
ß e n b e l e u c h -

tung. „Natürlich gleich mit LED“, 
lacht der 67-Jährige. Derzeit leben 
in Rossow und Wetzenow ca. 450 
Einwohner, darunter auch einige 
polnische Bürger, die in Rossow ein 
Grundstück erworben haben.

Wie überall im ländlichen Bereich 
fehlen die jungen Leute. Sie verlas-
sen nach der Schule den Ort, weil 
sie in anderen Regionen eine Ausbil-
dung oder ein Studium absolvieren 
und dann dort auch ihren neuen Le-
bensmittelpunkt finden. Das macht 
sich im Dorfleben bemerkbar, be-
sonders in der Feuerwehr und im 
Sportverein. 

Stolz ist man in Rossow über 
das liebevoll von Werner Mutz, 
immerhin schon 95 Jahre alt, ge-

führte Schulmuseum. Dort erin-
nert sich so mancher Besucher an  
vergangene Zeiten. Die Jugend kann 
hier staunen, wie Klassenzimmer vor 
vielen Jahren ausgestattet waren. 
Heute können die Rossower Eltern 
entscheiden, ob sie ihre Kinder in 
den nächst größeren Ort Löcknitz, 
wo derzeit eine neue Grundschu-
le gebaut und der Schulcampus in 
Angriff genommen wird, oder nach 
Pasewalk zur Schule schicken. Auf-
grund der Nähe zu Polen und der 
Zweisprachigkeit der schulischen 
Einrichtungen entscheiden sich vie-
le Eltern für den Standort Löcknitz, 
weiß Edmund Gebner zu berichten.
 
 Von Doreen Vallentin

Ortsporträt

Rossow: 
In diesem Dorf 
spielt die Musik

Löcknitz

Penkun

UEM

Torgelow

Eggesin

SBG

PW

Meisterbetrieb Beutin GbR
Dachdecker · Malerarbeiten

Schornsteinkopfsanierung · Dachklempner
Zimmererarbeiten

Dorfstraße 16
17322 Rossow
Tel.: 039743 / 5 04 17
Mobil: 0160 96606531
Dachdecker-Beutin@gmx.de

Bürgermeister
Edmund Gebner
 Foto: dv
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Auf diesem Platz absolvieren die Fußballer des
SC Eintracht Rossow ihre Heimspiele. 

Dieses hübsche Tier sagt Vorbei-
fahrenden im Ort wie selbstver-
ständlich: Hallo!  Fotos: swo/ubi

Roland Schwenn

• Handwerkerleistungen 
verschiedener Art

• Individuelle Beratung 
vor Ort

Telefon:  03974350794
Mobil:     01604439225

SERVICE AM BAU

Durchquert man den Ort, fährt 
man direkt am Rossower Feuer-
wehrhaus vorbei.
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Endlich ist es wieder soweit. Vom 
9. bis 10. Juni veranstaltet die 

Schalmeienkapelle des SC „Ein-
tracht“ Rossow e.V. das weit über die 
Dorfgrenzen hinaus beliebte Rosso-
wer Musikfest. Sechs Musikvereine 
aus drei Bundesländern haben ihre 
Teilnahme angemeldet, um ein mu-
sikalisches Programm zu gestalten. 
Zum ersten Mal in Rossow zu Gast 
sein werden die 1. Thüringer Gugge 
Musiker Apolda e.V.. Die Schalmei-
enmusikanten 1929 SV Neugerns-
dorf e.V. hingegen sind bereits zum 
fünften Mal in Rossow auf der Bühne 
zu sehen sind. Weitere Teilnehmer 
sind die Schalmeienfreunde Stadt 
Falkenstein e.V., Schalmeienkapelle 
Großolbersdorf e.V., die Schalmei-
en „Zum Fuchsgrund“ Petershagen 
e.V., die Schalmeienkapelle Rei-
chenbach Vogtland 1960 e.V. und 
natürlich die Schalmeienkapelle des 
SC „Eintracht“ Rossow e.V.. 

Traditionell wird um 13.30 Uhr der 
Festumzug mit allen Vereinen be-
ginnen. Im Anschluss wird das Mu-
sikfest offiziell von Bürgermeister 
Edmund Gebner und dem Mi-
nister für Energie, Infastruktur 
und Landesentwicklung des 
Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern Christian Pegel eröffnet. 
Durch das Nachmittagsprogramm 
führt diesmal Leif Tennemann. Er 
übernimmt nach 2010 bereits zum 
zweiten Mal die Moderation. Als be-
sonderer Höhepunkt ist diesmal der 
gemeinsame Auftritt der Rossower 
Schalmeien mit dem Tanzclub Pase-
walk-Strasburg e.V. geplant. 

 pm

 

Ortsporträt

11. Musikfest: Die Schalmeien
laden in ihren Ort ein

Vom 9. bis 10. Juni veranstaltet die Schalmeienkapelle des SC „Eintracht“ Rossow e.V. ihr 11. Musikfest. Foto: Verein 

11. Rossower Musikfest
Samstag, 09.06.2018
Ab 10.00 Uhr Einlass
11.00 – 11.30 Uhr Kurze Eröffnungsrunde der
 Schalmeienkapelle Rossow
11.30 – 13.30 Uhr Gemütliche Mittagsrunde mit DJ - Sun & Co
13.30 – 14.15 Uhr Großer Festumzug
ca. 14.15 Uhr Offizielle Eröffnung des Musikfestes
14.30 – 18.00 Uhr  Schauauftritte aller Vereine im Festzelt
 Moderation: Leif Tennemann
19.00 – 24.00 Uhr Große Festzeltparty – Stimmung Non Stop
00.00 – 04.00 Uhr  Disco mit DJ - Sun & Co

Sonntag, 10.06.2018
Ab 9.30 Uhr Einlass
10.00 – 14.00 Uhr Verabschiedung der Vereine mit 
 musikalischem Frühschoppen
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Gesundheit

„Sprich oder Stirb“ 

Ein Mann redet um sein Le-
ben. So könnte man die Ge-

schichte von Jens Wonneberger 
zusammenfassen, die der Dresd-
ner Autor in seinem Roman 
„Sprich oder stirb“ erzählt. Am 
11. April um 19.30 Uhr ist Jens 
Wonneberger in einer gemein-
samen Veranstaltungsreihe des 
AMEOS Klinikum Ueckermünde 
und der Friedrich-Wagner-Buch-
handlung zu Gast in der Buch-
handlung. 

In seinem Buch lässt Jens Won-
neberger einen Patienten wäh-
rend einer Kopfoperation aus 
der Narkose wecken. Der Grund: 
Damit der Eingriff gelingt, muss 
er um sein Leben reden. „Sprich 
oder stirb“, heißt der unbedingte 
Befehl, Wachkraniotomie nennt 
es die Medizin. Virtuos portrai-
tiert Wonneberger einen Mann 
der wenigen Worte, der sich nun 
dem Erinnerungsstrom hingibt. 

Von der Kopffolter langsam  
genesend und seinerseits das 
Krankenhauspersonal ‚sezie-
rend’, erzählt Wonnebergers 
Patient so humorvoll wie tief-
sinnig von seiner grußlosen 
Flucht aus der Reisegesellschaft 
in die Berge und von seinem 
Absturz. Schien ihm der Grund 

seiner Flucht anfänglich klar, 
wird er im Lauf der Zeit immer 
fragwürdiger. Ist er vor seiner 
Frau Sabine geflüchtet, die die 
Reise arrangierte, um die Ehe 
zu retten? Fühlte er sich den 
Bildungsbürgern auf Goethes 
Spuren bedrängt? Wollte er vor 
Frau Röhrlich fliehen, die ihn mit 
Schreibaufträgen - zum Geldver-
dienen - nervte? 

Von körperlicher Tätigkeit 
und äußerem Einfluss separiert, 
kreisen seine Gedanken immer 
wieder um Sabine oder, fragt 
er sich, „denke ich nur so oft an 
sie, um nicht an mich denken zu 
müssen?“

In Wonnebergers neuem Ro-
man wird die Aufforderung zum 
Sprechen zu einer Metapher für 
die Lebensnotwendigkeit des 
Erzählens und damit für den 
Sinn von Literatur.  Nach der Le-
sung spricht mit dem Autor Dr. 
Rolf-Jürgen Schröder, Chefarzt 
der Abteilung für Anästhesie 
und Intensivmedizin im AMEOS 
Klinikum Ueckermünde.  

Karten für die Lesung sind in 
der Friedrich-Wagner-Buch-
handlung, via Tel. 039771-54626 
und an der Abendkasse erhält-
lich.  ab

Lesung mit Jens Wonneberger in der Friedrich-Wagner-Buchhandlung

Jens Wonneberger, geboren 1960, studierte zunächst Bauinge-
nieurwesen und ist seit 1992 freiberuflicher Autor und Redak-
teur. Er erhielt diverse Preise und Stipendien darunter 2010 
den Sächsischen Literaturpreis und 2017 das Werkstipendium 
des Deutschen Literaturfonds. Sein Werk umfasst zahlreiche 
Romane, Erzählungen und Sachbücher. Zuletzt erschienen 
im Müry Salzmann Verlag Salzburg die Romane „Goetheallee“ 
(2014) und „Himmelreich“ (2015). „Sprich oder stirb“ erschien 
2017.

Jens Wonneberger, freiberuflicher Redakteur und Autor.
 Foto: Christine Starke

AMEOS Klinikum Ueckermünde
- Akut-Krankenhaus und Psychiatrie -

l 24h-Notaufnahme
l Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Unfallchirurgie
l Orthopädie mit zertifiziertem EndoProthetikZentrum (EPZ)
l Klinik für Innere Medizin
l Klinik für Neurologie mit regionaler Stroke Unit 
   (Schlaganfall-Einheit) 
l Abteilung für Anästhesie und Intensivmedizin
l Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Altersmedizin
l Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie
l Tagesklinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Ravensteinstr. 23  l  D-17373 Ueckermünde
Telefon: 039771 41-0  l  Fax: 039771 41-709  
E-Mail: info@ueckermuende.ameos.de  www.ameos.eu
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Zauberei
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Nur ein Trick von vielen: Andreas Wutskowsky zaubert 
schöne Frauen aus dem Hut.

Von Andy werden Gäste verzaubert!

Andreas Wutskowsky
Funk: 0173 61 04 400
Telefon: 03334 / 20 55 22
E-Mail: andreas@wutskowsky.de
www.schorfheidetouren.de

... mehr als nur Jäger

☎ (03334) 20 55-0
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www.schorfheidetouren.de
( 03334-2055-22

Bahnhofsring 22
16225 Eberswalde

Traumreise nach Oberösterreich
Windischgarsten Hotel Lavendel
30.07. - 06.08.2017

www.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.de

40 Jahre Zauberei 

www.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.dewww.schorfheidetouren.de
präsentiert

Herzlich willkommen
in unserem Reisebüro!
Die Busse des Reiseunternehmens 
Schorfheidetouren haben bestimmt 
schon so manche Menschen durch un-
sere Region fahren sehen. Gleichzeitig 
arbeiten hiesige Reisebüros mit die-
sem vielseitigen familiären Unterneh-
men aus Eberswalde zusammen.                                                  

Als Reisebüro bieten sie das gesam-
te Spektrum von Reisen aller Art rund 
um den Globus. Durch den Anschluss 
an das Internetportal onlineweg.de 
können sie auch nach Ladenschluss 
bedienen und Ihren Urlaub in gleicher 
Qualität und gleichem Umfang ga-
rantieren. Somit müssen Sie auch bei 
einer Internetbuchung nicht auf  die 
persönliche Beratung und den Ser-
vice verzichten. Sie landen nicht in 
einem anonymen Callcenter, sondern 
im Eberswalder Reisebüro Schorfhei-
detouren, wo die Mitarbeiter Ihnen in 
allen Fragen rund um Ihren Urlaub zur 
Verfügung stehen.

Wenn es mit dem Chef  Andreas Wuts-
kowsky auf  Reisen geht, dann gibt es 

immer ange-
nehme Über-
raschungen. 
Da kann es 
schon ein-
mal passie-
ren, dass am 
Abend ein 
Zauberpro-
gramm incl. 
Ta n z m u s i k 
geboten wird 
und wenn 
die Stim-
mung am 
besten ist, 
dann gibt es 
eine Polonäse ins Freie und auf  einmal 
kann man ein Feuerwerk bewundern.  
Und das alles aus einer Hand!

Das Unternehmen beschäftigt über 
50 Mitarbeiter und davon viele sehr 
langjährig. 

Das Gesamtprogramm macht den 
Unterschied. Ein besonderer Kunden-

dienst ist der Fahrradhänger für 36 
Fahrräder, die in der 1. Klasse beför-
dert werden. Jeder Kunde kann dann 
mit seinem eigenen Fahrrad an der 
Tour teilnehmen.

  Ein besonderes Schmankel ist der 
Reisebus mit  20 Sitzplätzen für Ge-
burtstage, Firmenfeiern im kleinen 
Rahmen oder eine Hochzeit. 

Im Anhänger können 36 
Fahrräder mitgenommen 
werden. 

Anzeige

Die Dienstleistungen des Unterneh-
mers Andreas Wutskowsky sind 

sehr vielfältig. Er ist Taxiunternehmer, 
Reiseveranstalter, organisiert Reisen 
für Jäger und Jagdbegeisterte u.a. zu 
Jagd- und Angelmessen, und eben 
Zauberkünstler. „Bereits seit 42 Jahren 
zaubere ich schon“, so der Eberswal-
der. „Man kann es schwer beschrei-
ben, man muss es einfach 
live erleben. Die Zuschauer 
bekommen ein unterhaltsa-
mes und farbenprächtiges 
Programm geboten.“ 
Das Publikum ist breit 
gefächert. Für Zuschau-
er jeden Alters ist etwas 
dabei. Alltägliche Bege-
benheiten, und davon 
hat er aufgrund seines 
Umgangs mit Menschen in  unter-
schiedlichen Lebenslagen reichlich, 
verarbeitet er spontan in seiner Show: 
Mit Kartenspielen, Chinesischen 
Ringen und selbst mit Hühnereiern 
begeistert er sein Publikum. Gern 
zaubert er für Gäste, aber viel lieber 
noch gemeinsam mit ihnen. Egal, ob 
Dorf- und Stadtfeste, bei Firmen- und 
Vereinsfeierlichkeiten, Geburtstagen 

und Hochzeiten, er ist auf jeden Fall 
ein Höhepunkt des jeweiligen Festes 
und man erinnert sich immer wieder 
gern zurück. 

Eine Zaubershow kann auch wun-
derbar in eine Reise oder einen 
Ausflug integriert sein. „Andy“, wie 
er auch von seinen vielen Stamm-
kunden genannt wird, und sein ge-

schultes Personal bringen die  
Fahrgäste sicher 
zu jeder Tages-

zeit ans Ziel. Der 
Fuhrpark umfasst 

außer normalen Pkw, auch 
Großraumlimousinen, Klein-
busse und komfortable Rei-

sebusse. Die Reisegäste werden 
auf Wunsch auch von der Haustür 

abgeholt und nach der Reise mit 
vielen Eindrücken wieder nach Hause 
gebracht. „Nicht nur die ganz normale 
Reise ist möglich, wir organisieren für 
unsere Kunden auch komplette Er-
lebnistouren mit integrierten Feiern, 
Besuch von Sehenswürdigkeiten und 
kulturellen Höhepunkten“, beschreibt 
Andreas Wutskowsky eine Reise. 
„Selbst komplette Heilkuren haben 
wir bereits für Stammkunden z.B. in 

Karlsbad oder Marienbad 
organisiert“, führt er wei-
ter aus. Ganz besondere 
Höhepunkte schafft der 
Entertainer seinen Kun-
den mit einem Feuer-
werk, das er auf Wunsch 
für Hochzeiten, Geburts-
tagsfeiern, Jugendweihen 
und Konfirmationen, aber 
auch für Firmenjubiläen 
und Stadtfeste organi-
siert. Egal, zu welchem 
Anlass, Andreas Wuts-
kowsky und seine Mitar-
beiter haben immer eine 
tolle Idee und machen die 
Veranstaltung zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 
Fragen Sie ihn und sein 
Team einfach und lassen 
sich individuell beraten.
 Von Doreen Vallentin
 Fotos: Veranstalter
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Biker Center Pasewalk
Honda Vertragshändler

Torgelower Straße 21 | 17309 Pasewalk
Telefon: (0 39 73) 22 95 87 | Fax: 22 95 88
E-Mail: bikercenterpasewalk@t-online.de

Africa Twin

CBR1000RR

CB1000R

CMX500Rebel

Endlich ist es wieder soweit, der Winter zieht 
sich langsam, aber sicher zurück und macht 
Platz für sonnige Motorradtage. Am 21. April in 
der Zeit von 9 bis 18 Uhr läutet das Biker Center 
Pasewalk den Motorrad-Saisonstart 2018 
mit seiner traditionellen Roadshow ein. 

Die Honda Roadshow lockt mit neuen Bikes, 
Vielfalt und Leidenschaft. Egal, ob sportliche 
Fahrleistung, purer Fahrspaß, technische 
Faszination, verlockender Komfort oder 
individuell günstige Fortbewegung gewünscht sind. 

Außer Infos, Unterhaltung und Live-Erlebnis sind 
Probefahrten mit vielen Modellen möglich. Das 
Team um Cornelia Assmann vom Biker Center 
steht mit praxisgerechten Tipps und Tricks zur 
Seite und gibt Auskunft über das vielfältige 
Honda Original-Zubehör und attraktive Angebote. 

Die Honda Roadshow am 21. April 2018 ist die 
Gelegenheit, Motorrad-Faszination hautnah zu 
erleben, Gleichgesinnte zu treffen und 
Benzingespräche zu führen.



Vereine

Ein Paradies 
für kleine 
Kletterkünstler
Die Schule war längst aus, 

als wir dem DRK-Hort „Pan-
toffelparadies“ einen Besuch 
abstatteten. Als hinter uns die 
große Tür ins Schloss fiel, war 
eindeutig zu spüren: In der Pa-
sewalker Baustraße ist Leben in 
der Hütte ... oder besser im Para-
dies. Der Name der Einrichtung 
ist Programm, können die 170 
Kinder dort doch richtig was er-
leben. „Wir sind eine Freizeitein-
richtung“, betont Hort-Leiterin 
Mandy Schumann. Zwar haben 
die Mädchen und Jungen aus 

Pasewalk und Umgebung die 
Möglichkeit, an der täglich an-
gebotenen Hausaufgabenrun-
de teilzunehmen, sie müssen 
es aber nicht“, sagt die Leiterin. 
Zudem können sich die Schüler 
in den verschiedenen Themen-
räumen beschäftigen. Egal, ob 
in der Holzwerkstatt, im Bau-
raum, im Labor oder der Kreativ-
werkstatt, überall haben sie die 
Möglichkeit, sich einzubringen. 
Die Mitarbeiter des „Pantoffel-
paradieses“ setzen auf Nachhal-
tigkeit. Gemeinsam mit den Kin-

dern bauen sie eigenes 
Spielzeug, Hochbeete 
und andere Dinge, von 
denen die Schüler etwas 
haben. Mit dem Ergeb-
nis: „Die Kinder gehen 
wertvoller mit all den 
Sachen um“, sagt Mandy 
Schumann. 

Die beiden Gebäude, 
in denen sich die Kids 
im Frühhort und nach 

der Schule aufhalten, waren frü-
her eine alte Schule. „Im großen 
Innenhof stand nichts weiter 
als zwei Fußballtore“, erinnert 
sich die heutige Leiterin. Etwa 
acht Jahre  hat es gedauert, bis 
der Träger, Erzieher, Kinder und 
Eltern im vergangenen Frühjahr  
mit einem großen Fest das tolle 
neue Gerät einweihen konnten. 
Den Anstoß haben wieder die 
Kinder gegeben, die selbst - na-
türlich mit Unterstützung der 
Pädagogen - Briefe an „wichti-
ge“ Personen geschrieben hat-
ten, die ihnen diesen Wunsch 
vielleicht erfüllen könnten. Das 
war nur eine der Initiativen in 
Sachen Spielgerät. 

Wie gesagt, inzwischen steht 
es und erfreut sich bei all den 

kleinen Kletterfans größter Be-
liebtheit. 

Nur Sitzgelegenheiten, die 
fehlten noch auf dem Pasewal-
ker Hof. Erholungsecken, in die 
sich die Kinder auch mal zurück-
ziehen können, erklärt Mandy 
Schumann. Dass dieser Wunsch 
Wirklichkeit wurde, dabei half 
die Sparkasse Uecker-Randow, 
die das Projekt finanziell unter-
stützte. Dank der OAS stehen 
die kleinen niedlichen Holz-
häuschen sowie Tische und  
Bänke aus Holz  inzwischen auf 
dem Hof der DRK-Einrichtung. 
Wenn die Sonne etwas höher 
steht, werden sie an die richti-
gen Plätze gerückt. Kinder und 
Erzieher sagen von Herzen: 
DANKE!  Von Uta Bilaczewski

ANZEIGE

Auf dieses tolle Spielgerät haben die Kinder des Pasewalker DRK-Horts „Pantoffelparadies“ viele Jahre gewartet.  Die Freude ist riesig! Fotos:  S. Wolff

Diese kleinen Holzhäuschen als Sitzgelegenheit haben die Kinder noch 
gebraucht. Wie man sieht, sitzt es sich bequem. 

Auch diese Tische und Bänke aus Holz 
konnte sich die Einrichtung dank der  
Unterstützung der Sparkasse leisten. 
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Therapie: Wenn der Schlingentisch 
die Schwerkraft aufhebt
Die Schlingentischtherapie 

benutzt eine Gerätekon-
struktion, den sogenannten 
Schlingentisch. Patienten er-
fahren durch Aufhängung des 
ganzen Körpers oder einzelner 
Körperteile die Aufhebung der 
Schwerkraft und damit Erleich-
terung vieler Bewegungen“, 
erläutert Physiotherapeutin 
Susann Klinger von der Physio-
Med Meinhold GmbH in der Pat-
tenser Straße 1 in Ueckermün-
de. Die Einsatzmöglichkeiten 
dieser Therapie sind vielfältig. 
Angewendet wird diese Thera-
pie zur Schmerzlinderung, z.B. 
bei Athrosen in den Gelenken, 
degenerativen Erkrankungen 
der Wirbelsäule, Bandscheiben-
vorfällen, zur Anbahnung von 
physiologischen Bewegungs-

mustern, z.B. bei peripheren 
Lähmungen, Schlaganfall und 
Multiple Sklerose, nach Wirbel-
frakturen oder Knie-, Hüft- und 
Schulteroperationen. Selbst zur 
Unterstützung eines Entspan-
nungsverfahrens bei Migräne- 
und Kopfschmerzpatienten. 

Die Ueckermünderin Susann 
Klinger ist seit 2010 eine der 
fünf Therapeuten der Praxis. Sie 
absolvierte eine Ausbildung zur 
Physiotherapeutin in Rostock. 
Außerdem verfügt sie über Aus-
bildungen zur Manualtherapeu-
tin und zur Faszientherapeutin.
Die Patienten der Physiothera-
pie erwartet ein umfangreiches 
Therapie-Angebot.

Die Therapeuten des Teams 
bilden sich regelmäßig weiter. 
Gut für die Patienten!
 Von Doreen Vallentin

Die PhysioMed Meinhold GmbH befindet sich in der Pattenser Straße 1 in 
Ueckermünde-Ost.  Fotos: Doreen Vallentin

Physiotherapeutin Susann Klinger erläutert die vielfältigen  
Einsatzmöglichkeiten der Schlingentischtherapie.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag:
07.00 – 13.00 Uhr
13.30 – 18.00 Uhr

Dienstag:
07.00 – 12.30 Uhr
14.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch:
07.00 – 12.30 Uhr

Donnerstag:
07.00 – 12.30 Uhr
13.30 – 18.00 Uhr

Freitag:
07.00 – 12.30 Uhr

Weitere Sprechzeiten 
nach Vereinbarung.

UNSERE LEISTUNGEN

• Manuelle Therapie
• Manuelle Lymphdrainage 

& Ödemtherapie
• Krankengymnastik
• Wärme- u. Kältetherapie
• Triggerpunktbehandlung
• Krankengymnastik am Gerät
• Schlingentischtherapie
• Kinesiotaping
• Säuglingsgymnastik
• Autogenes Training
• Klassische Massagen
• Ultraschall & Elektrotherapie
• Fußreflexzonentherapie
• Wirbelsäulentherapie nach Dorn
• Medizinische Trainingstherapie
• Tiefenmassage nach Marnitz
• Bobaththerapie für Erwachsene
• Schröpfen
• Faszientherapie

PhysioMed-Meinhold GmbH
Pattenser Str. 1 ∙ 17373 Ueckermünde 
Tel.: 039771 591215 ∙ Fax.: 039771 591271 
Email: physiomed@meinhold.net • www.physiomed-meinhold.de
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Gesundheit

PHYSIO
Teil 1
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Früh übt sich, wer ein Meister 
werden will. Dieses Sprich-

wort hat sich der FSV Einheit Ue-
ckermünde zu Herzen genom-
men. So führen sie schon die 
ganz Kleinen ans Fußballspielen 
heran. 

Der Verein führt mit Schulen 
und Kindergärten mehrere Pro-
jekte durch. Gefördert werden 
diese vom Landessportbund 
MV.  Im Kindergarten heißt das 
Projekt „Kinder-Bewegungs-
land“ und in der Schule „Ge-
meinsam Sport in Schule und 
Verein“. 

Jede Woche geht Trainer Marc 
Lubbe in die Haff-Grundschule, 
die Regionale Schule Eggesin 
und das Greifen-Gymnasium. 
Sein Angebot ist Bestandteil der 
Ganztagsschule. In der DRK-Ki-
ta Stadtmitte geht es um die 
Förderung der frühkindlichen 
s p o r t l i c h e n 
Entwicklung.

Marc absol-
viert gerade 
ein Freiwilli-
ges Soziales 
Jahr und sorgt 
für reichlich 
Bewegung in 
den Einrich-
tungen. Min-
destens zwei 
Stunden in 
der Woche 
b eschäf t igt 
er sich mit 
den Jungs und Mädchen. Im 
Rahmen seines Freiwilligen 
Sozialen Jahres erwirbt er die 
nötigen Qualifikationen bzw. 

Trainerlizenzen 
beim Landes-
sportbund. 

„Dabei geht 
es nicht nur um 
Fußball“, erklärt 
Ronny Stieg, 
Geschäftsführer 
vom FSV Einheit 
Ueckermünde: 
„Auch ande-
re Sportarten 
gehören zum 
P r o g r a m m . “ 
Gleichzeitig sei-
en aber auf die-
sem Weg schon 
manche Talente 
früh zum Ue-
c k e r m ü n d e r 
Fußbal lverein 
gekommen. Im-
merhin läuft die 
gute Zusam-

men-
arbeit an den 
Ueckermünder Ein-
richtungen schon 
mehrere Jahre. In 
diesem Jahr ist die 
Kooperation mit der 
Eggesiner Schule neu 
h i n z u g e k o m m e n .  
„Die Zusammenar-
beit hat sich immer 
weiter verbessert“, 
weiß Ronny Stieg zu 
berichten. 

So  veranstaltet der 
Verein zusätzlich zu 

den wöchentlichen Trainingsein-
heiten an der Haff-Grundschule 
zwei Fußball-Turniere im Jahr. 
An diesen nehmen dann auch 

andere Schulen 
teil. Gespielt wird 
in zwei Altersgrup-
pen. So sammeln 
manche junge Ki-
cker ihre ersten 
Erfahrungen auf 
dem Spielfeld. Von 
dort ist es dann nur 
noch ein kleiner 
Schritt zum profes-
sionellen Spiel im 
Verein. Der FSV Ein-
heit Ueckermünde 
freut sich über je-
den motivierten 
Nachwuchskicker! 
 
 Verein

Hier kicken die Jüngsten schon 
in der Kita und in der Schule!

HEIMSPIELE

I. Mannschaft - Kunstrasen
1 FC Neubrandenburg/ 7.04.18 / 14 Uhr
TSV Bützow / 21.04.18 / 14 Uhr
Rostocker FC / 05.05.18 / 14 Uhr

II. Mannschaft - Kunstrasen
FSV Altentreptow / 15.04.18 / 14 Uhr
Hohendorfer SV / 29.04.18 / 14 Uhr
SV Rollwitz / 13.05.18 / 14 Uhr

B-Jugend - Kunstrasen
Laager SV / 07.04.18 / 09.30 Uhr
FC Rot-Weiß Wolfgast / 21.04.18 / 9.30 Uhr
SG Bergen/Binz / 05.05.18 / 9.30 Uhr

D-Jugend - Kunstrasen
VFC Anklam / 15.04.18 / 10.30 Uhr
Pasewalker FV / 29.04.18/ 10.30 Uhr
Kickers JuS / 13.05.18/ 10.30 Uhr

Die Jungs und Mädchen der Haff-Grundschule Ueckermünde freuen sich auf die Stunden mit 
dem FSV Einheit Ueckermünde.  Fotos: Verein
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FSJler Marc Lubbe betreut 
Nachwuchskicker an Schu-
len und Kindergärten.  
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Fitness

Drögeheiderin 
weiter auf
Erfolgskurs 
Liebe FUER-UNS Leser, Conni Ra-
guse dürften Sie inzwischen ken-
nen. Zur Erinnerung: Die Dröge-
heiderin ist 60 
Jahre alt und im 
Ruhestand. Ihre 
c h r o n i s c h e n 
K o p f s c h m e r -
zen waren einst 
der Grund, 
warum sie den 
Sport für sich 
entdeckte. Vor 
etwas mehr als 
zwei Monaten 
begann sie den 
Kurs actiweight 
„Aktivieŕ  Dei-
ne Wunsch-
figur“ im  
Ueckermünder 
EasyFIT Sport-
center. Dem ersten Abschnitt, 
einer dreiwöchigen Eiweißkur, 
schlossen sich mehrere Wochen 
an, in denen der Körper wieder an 
normales und vor allem gesundes 
Essen gewöhnt wurde. Mit ihrem 
individuellen Trainingsplan steu-
ert sie nun auf die sogenannte 
Langzeitphase zu.  

Bereits zum dritten Mal besu-
chen wir Conni Raguse im 

Ueckermünder EasyFIT-Sport-
center.  Das Bild, das sich bietet: 
Eine ehrgeizige Frau, die einen 
acht Kilo schweren Kettlebell 
durch die Luft schwingt. Die 
Augen der 60-Jährigen sind ge-
schlossen. Volle Konzentration! 
Denn, was so einfach aussieht, 
ist anstrengend.  Anders als die  

vertrauten Gewichte legt die 
Kugelhantel bei jedem Schwung 
an Masse zu, jedenfalls gefühlt. 

Aber dieses be-
sagte Gefühl 
gepaart mit 
der Kraft in der 
Hand muss der 
Wucht, die auf-
gebaut wird,  
w i d e r s t e h e n . 
I n z w i s c h e n 
kein Problem 
für die Kursteil-
nehmerin, die 
den Kettlebell 
35 Mal mit aus-
g e s t r e c k t e n 
Armen vor ih-
rem Körper in  
B r u s t h ö h e 
führt. Conni Ra-

guse blickt stolz auf ihren indivi-
duellen Trainingsplan: Verbesse-
rung an fast allen Sportgeräten! 
Sogar die 100  blitzt an einigen 
Geräten auf ihrem weißen Zet-
tel mehrfach auf. Ein Umstand, 
der auch EasyFIT-Inhaber André 
Neudeck stolz macht. Der per-
sönliche Lohn der Drögehei-
derin: Sie hat weiter an Körper-
fettanteil (KFA) verloren. Zwar 
blieb ihr Gewicht gleich, denn 
Muskeln wiegen mehr als Fett, 
aber sie hat mehrere Zentimeter 
Bauchumfang verloren. „Eine 
Kleidergröße weniger“, sagt 
Conni Raguse stolz. Sie hat ihren 
Körper in Form gebracht. Das ist 
auch den Trainern, denen die 
60-Jährige 100 Prozent vertraut, 
wie sie sagt,  auf keinen Fall ent- 

gangen. Haben sie doch 
ein genaues Auge auf 
ihre Schützlinge. Con-
ni Raguse schätzt vor 
allem, dass sie sich mit 
sämtlichen Fragen an das 
Fachpersonal wenden 
kann. Auch die beglei-
tenden Seminare helfen 
bei der Beantwortung. 
Und das Wichtigste ist: 
„Ich fühle mich wohl“, 
sagt die 60-Jährige, de-
ren Ansinnen es nicht 

ist, total schlank zu 
werden. „Ich möch-
te schon weiter wie 
eine Frau aussehen“, 
betont sie. Was sie an 
ihren Sporteinheiten 
- sie ist zweimal die  
Woche im Sportcen-
ter - so schätzt, ist: „Ich 
nehme mir ganz be-
wusst Zeit für mich!“ 
Sogar das gesunde 
Kochen und das be-
wusste Essen nach vor-
geschriebenem Ernäh-
rungswürfel macht 
ihr Spaß. Schließlich 
müsse man auf nichts 
verzichten und kann 
sich sogar mal ein 
Stückchen Schokolade 
gönnen. 

Liebe FUER UNS-Le-
ser, im Herbst wer-
den Sie voraus-
sichtlich mehr über 
Conni Raguses sport- 
liche Erfolgsgeschich-
te in unserem Magazin 
erfahren.  Bis dahin 
wünschen wir der Drö-
geheiderin mit dem 
Kurs  actiweight „Akti-
vier´ Deine Wunschfi-
gur“ weiter viel Erfolg!

 Von Uta Bilaczewski A
N

ZE
IG

E

Conni Raguse ist richtig gut in Form. Hier schwingt die 60-Jährige 
acht Kilogramm durch die Luft. Anstrengend! Fotos: U. Bilaczewski

Eine ziemlich gute Figur macht die 
Drögeheiderin an der Beinpresse.

EasyFIT-Mitarbeiterin Jana Sei-
fert erarbeitet Trainingspläne, 
auch den von Conni Raguse.

EasyFIT 
verlängert das Osterfest

Für alle Sportsfreunde oder jene, die 
es werden wollen, hat EasyFIT-Inhaber 
André Neudeck eine nachösterliche Über- 
raschung parat. Noch bis zum 15. April 
können Sie die beliebte 10er-Karte für nur 
89 Euro erwerben. Für sich selbst oder als 
Geschenk. Ideal also, um die Schokoladen- 
osterhasen und anderen Leckereien wieder 
von den Hüften zu bekommen. 
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Der Name ist Programm, denn 
die Familien von Menschen 

mit Pflege- und Betreuungsbe-
darf in Strasburg und Umge-
bung müssen sich nun keine 
Sorgen mehr machen, wenn es 
darum geht, wo ihre Angehö-
rigen tagsüber betreut werden 
können.

Insgesamt ist in der neuen 
Tagespflege im Strasburger Ge-
werbegebiet „Am Wäthering“ 
Platz für bis zu 27 Tagesgäste. Die 
examinierte Krankenschwest- 
er Katja Ohnesorg erfüllte sich 
im Januar einen Traum und er-
öffnete ihre eigene Tagespflege. 
Erfahrungen im Management 

hatte sie bereits im Klinikum 
Karlsburg als stellvertretende 
Pflegedienstleiterin und Sta- 
tionsleiterin auf der Intensivsta-
tion gesammelt. All das kann sie 
nun im eigenen Haus nutzen. 

Viele Stunden, in denen die 
junge Frau gemeinsam mit 
ihrem Mann Mirko und 
vielen fleißigen Helfern 
die Räumlichkeiten des 
ehemaligen Exis-
te n z g r ü n d e r z e nt-
rums umgebaut hat, 
waren notwendig, 
bis die Einrichtung 
ihrem ganz persönlichen 
Anspruch standhalten 
konnte. „Mein Dank 
gilt unserer Familie und all 
denen, die uns in der ge-
samten Zeit tatkräftig unter-
stützten“, sagt Katja Ohnesorg.

„Wir wollen die Patienten 
tagsüber liebevoll in familiärer 
Atmosphäre  umsorgen und 
sie abends wieder ins eigene 
Zuhause bringen“, erläutert 
Katja Ohnesorg ihren eigenen 
Anspruch. Die Patienten kom-
men derzeit aus Strasburg und 
Umgebung,  aber auch aus Wol- 
degk und Hinrichshagen. Mor-
gens werden sie mit rollstuhl-
gerechten Fahrzeugen inklusive 
Einstiegshilfe von den Mitarbei-
tern der Tagespflege abgeholt. 
Sind alle Tagesgäste da, wird 
erst einmal um 9 Uhr in der 
großzügig und freundlich ge-
stalteten Küche gefrühstückt. 

Die Tagesgestaltung wird 
dann auf die individuellen Be-
dürfnisse und Interessen der 
Tagesgäste angepasst. So wird 
organisiert, dass zwei Mal in der 
Woche der Friseur 
in die Einrichtung 
kommt, auch eine 
Fußpflegerin küm-
mert sich um das 
Wohlbefinden der 
Gäste. Regelmä-
ßiger Tagesord-
nungspunkt ist 
Sport im Turnraum. 
Dabei geht es da-
rum, dass die Fit-
ness der Besucher 
erhalten wird. Bei 
der Neukonzipie-
rung des Gebäu-
des wurde darauf 
geachtet, dass ein 

extra großes Bad mit Wanne 
und Dusche gebaut werden 
konnte. Ist einmal der Besuch 
eines Arz- tes notwendig, 

k a n n d i e U n t e r s u -
chung in einem speziell einge-
richteten Zimmer durchgefügt 
werden. Außerdem verfügt das 
Haus über zwei Ruheräume mit 
Pflegebetten, damit die Pati-
enten nach dem gemeinsam 
eingenommenen Mittagessen 
ein „Nickerchen“ machen kön-
nen. „Die Patienten können sich 
zwischen Meeresrauschen oder 
Waldatmosphäre entscheiden“, 
erläutert Katja Ohnesorg. 

„Bei uns ist immer viel los. 
Regelmäßig organisieren wir 
Veranstaltungen. Im Februar fei-
erten wir eine große Faschings-
fete, zu der auch die Familienan-
gehörigen eingeladen waren“, 
blickt sie zurück. 

 Von Doreen Vallentin

Tagespflege Ohnesorg‘ en
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Wo Patienten liebevoll umsorgt werden

Die Patienten müssen bei Katja Ohnesorg und 
ihrem Team auf nichts verzichten.

TAGESPFLEGE 
OHNESORG’ EN
Am Wäthering 16 / 17335 Strasburg

Katja Ohnesorg
Geschäftsleiterin

Tel.: 039753 - 25 88 52
Fax: 039753 - 25 88 53
Mobil: 0160 - 90 25 88 52
E-Mail: tagespflege.ohnesorgen@t-online.de

So liebevoll sind die Räume der Tagespflege in Strasburg her-
gerichtet. Fotos:  Antje Ebert
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FUER UNS Auslegestellen im Überblick

Alle Auslegestellen
im Überblick:
Ahlbeck:
• Gasthof „Zum Seegrund“
• Straußenfarm 

Altwarp:
• Verkaufsstelle Knüttel 

Bellin:
• Pension Usedomer Blick

Boock:
• Gaststätte „Zur Goldtonne“ 

Eggesin:
• Stadtverwaltung/Rathaus
• Buch- und Zeitschriftenhaus 

Walter Graupner 

Ferdinandshof:
• Blumenhaus Lewerentz
• Seifenmeister B. Neidnicht
• Eiscafé Fliedereck 

Grambin:
• Bäckerei Reichau

Grambow:
• Gaststätte „Zum Dorfteich“ 

Heinrichswalde:
• Brunis Textilshop 

Hintersee:
• Fennschänke
• Früh und Spät Edelgard 

Ziegfeld 

Jatznick:
• Postfiliale 

Leopoldshagen:
• Verkaufsstelle Zahl 

Liepgarten:
• Gaststätte und Pension 

Lindenhof 

Löcknitz:
• Amtsverwaltung 

Luckow:
• Ronnys Saloon 

Meiersberg:
• Gaststätte „Zum Ochsen“

Mönkebude:
• Eisdiele Bade
• Salzgrotte Balance
• Touristeninformation

Pasewalk:
• EDEKA Markt
• Schreib-Eck Teske
• Stadtinformation 

Penkun:
• Gudruns Blumenparadies

Strasburg:
• Rathaus/Touristeninfo
• Schullandheim Gehren
• Restaurant „Zeitlos“
• Raststätte Linchenshöh 

Torgelow:
• Stadtverwaltung/Rathaus
• Touristeninformation
• TGW/Geschäftsstelle
• EDEKA Markt
• Gaststätte Anglerheim
• Zeitschriftengeschäft Kerkhoff 

Ueckermünde
• Touristeninformation
• Reisebüro Pommern Tourist
• Kino
• HAFF media-Büro (Zitterbacke)
• nahkauf, Ueckermünde-Ost
• Tierpark
• EDEKA Markt / dm Markt
• Tattoo Cabinet 

Vogelsang-Warsin:
• Früh- und Spät Inge Müller

Zudem in Bäckerei 
Reichau-Filialen, 
Getränke Brückner Filialen, 
in Friseur- und Kosmetik 
Elegant-Geschäften und in 
den Geschäftsstellen der 
Sparkasse Uecker-Randow
in unserer Region 

Möchten Sie auch 
Auslegestelle werden?

Tel.: 0172 7147975
info@haffmedia.de

FUER UNS
Auslegestellen
Hier können Sie sich Ihr 
Regionalmagazin einfach und 
kostenlos mitnehmen!

HAFF
media
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Meiersberg

Liepgarten

Leopoldshagen

Mönkebude
Grambin

Ueckermünde

Bellin
Vogelsang-Warsin

Altwarp

Luckow

Eggesin
Ferdinandshof

Heinrichswalde

Strasburg
Pasewalk

Jatznick

Torgelow Hintersee

Löcknitz

Boock

Penkun

Grambow

Ahlbeck
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Ich
lese die
FUER UNS
weil ...

... ich gern Aktuelles aus der 
Heimat erfahren möchte, da ich 
im Uecker-Randow Kreis gebo-
ren und aufgewachsen bin.

Seit nun schon über 25 Jahren 
lebe und arbeite ich mit meiner 
Familie am schönen Bodensee. 
Ein- bis zweimal im Jahr be-
suchen wir unsere Eltern und 
Geschwister am Haff und ver- 
bringen in Uecker-Randow gern 
unseren Urlaub. Auf die Famili-
enfeste freuen sich alle immer 

wieder, wir feiern einfach sehr 
gern zusammen. Mit der FUER 
UNS fühlen wir uns näher mit 
unserem Heimatort verbunden 
und sind sehr dankbar, dass 
man das Magazin auch abon-
nieren kann. So landet es auch 
in unserem Briefkasten und wir 
können stets interessante The-
men aus der Region lesen, ob-
wohl wir im über 900 km ent-
fernten Bodman-Ludwigshafen 
wohnen.   Text: privat/dk

Leserin Michaela Giese aus Bodman-Ludwigshafen 
am Bodensee Foto: privat

Grambow

Alles hat seine Zeit! Und diese Uhr schlägt für 

HAFF media. In der Zitterbacke, die jetzt Medienbüro 

und Redaktion ist, erhält sie einen Ehrenplatz.  

Danke für dieses tolle Geschenk!

Auch dieses Hufeisen be- kamen wir am letzten Zitter- backeabend mit Stammkun-den, Freunden und Familie geschenkt. Auf das in diesen Räumen auch weiterhin das Glück zu Hause ist! Für all die anderen kleinen Aufmerksam-keiten und lieb gemeinten Worte sagen wir von Herzen: DANKE! Wir freuen uns auf all das, was kommt. Besucht uns gern in unserem neuen Medienhaus.

Eine neue Broschüre über 
das Seebad Ueckermün-

de liegt seit einigen Wochen 
in der Touristik-Information 
aus. Auf der Messe Ferien & 
Freizeit in Cottbus wurde sie 
erstmalig präsentiert und 
fand eine positive Reso-
nanz. Die Broschüre infor-
miert über Geschichtliches, 
Kulinarisches, Übernach-
tungsmöglichkeiten, zahl-
reiche Dienstleistungen 
und viele touristische An-
gebote. 

Die Broschüre wird auf Mes-
sen präsentiert, in den Touris-
tik-Informationen ausgelegt 
und an Gäste verschickt. 

Uta Sommer, Tourismus-Che-
fin  der Stadt Seebad Uecker-
münde, bedankt sich bei allen 
Beteiligten! 

Die neue Imagebroschüre 
wurde von der Haff media GbR 
gestaltet und ist auch im Inter-
net unter www.ueckermuende. 
de/urlaub.html im pdf-Format 
abrufbar.

 Stadt 

Neue Imagebroschüre 
für das Seebad 
Ueckermünde ist fertig
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Ich habe mal wieder Kekse 
gebacken. Diesmal meine Va-

riante der typischen American 
Cookies. Beim Surfen im Inter-
net sind mir viele verschiedene 
Rezepte dafür ins Auge gefal-
len, da habe ich einfach mein 
eigenes zusammengemixt. Und 
das Ergebnis haben wir hier!

Dieses Rezept braucht nicht 
sehr viele Zutaten und die HAFF 
Cookies sind ganz einfach zu 
backen. Das Beste daran: Sie 
können die Zutaten ganz ein-

fach austauschen, wenn Ihnen 
Cashewkerne, Mandeln oder  
Cranberries nicht munden. 
Ganz ohne Schokolade geht 
es natürlich auch, aber darauf 
würde ich nicht verzichten wol-
len. Gerade die Schokolade gibt 
den Keksen einen leckeren und 
typischen Geschmack.  Sind 
Sie Veganer? Dann nehmen Sie 
einfach vegane Margarine und 
Schokolade, Problem gelöst. 
Das Rezept kommt schließlich 
komplett ohne Milch und Eier 
aus.

Ein kleiner Tipp: Lassen Sie 
die Kekse ruhig noch ein biss-
chen im Backofen, nachdem Sie 
ihn ausgeschaltet haben. Dann 
ein wenig abkühlen lassen und 

am besten mit einer heißen 
Tasse Schokolade genießen. 
Aber lassen Sie noch genügend 
Kekse für die Kollegen übrig. 
Die sind hier bei uns im HAFF 
media-Büro heiß begehrt und 
schnell aufgefuttert. ;-)

Liebe Leser, wie immer kön-
nen Sie uns gern von Ihrem 
Backversuch berichten und da-
von wie Ihnen die HAFF Cookies 
geschmeckt haben. Schreiben 
Sie es doch einfach mit auf Ihre 
Postkarte oder in Ihre E-Mail, 
wenn Sie an unserem Gewinn-
spiel teilnehmen. Natürlich 
können Sie uns auch gern Ihr ei-
genes Rezept an info@haffme-
dia.de schicken. Viel Spaß beim 
Backen! Von Danny Krüger

Rezept

KEKSE!!! Fotos: Danny Krüger

Lust auf leckere Kekse? Dann backen Sie drauf los...

ZUBEREITUNG

1. 2 Bleche mit Backpapier 
vorbereiten (auf eines 
passen nicht alle rauf)

2. Backofen auf 170°C 
Umluft vorheizen

3. Weiche Margarine mit 
Zucker und Vanillezucker 
aufschlagen (cremig)

4. Mehl mit Natron und 
eine Prise Salz dazuge-
ben und alles gut 
miteinander verkneten

5. Cashewkerne und/oder 
Mandeln und Schokola-
de in kleine Stückchen 
hacken und beides mit 
Cranberries unter den 
Teig heben

6. Kleine Kugeln 
daraus formen, aufs 
Backpapier legen und 
mit einem großen Löffel 
plattdrücken (es entste-
hen ungefähr 40 Kekse)

7. 15-20 Minuten bei 
170°C backen und dann 
abkühlen lassen

8. Kekse an die Familie 
verteilen und genießen

CookiesHAFF
by Danny

Schokolade und Cashewkerne/
Mandeln klein hacken...

ZUTATEN

• 250g weiche (vegane)
Margarine

• 200g Zucker
• 1 Pck. Vanillezucker
• 350g Dinkelmehl
• 1 TL Natron
• Salz
• 75g gesalzene 

Cashewkerne/Mandeln
• 75g getrocknete 

Cranberries
• 75g Zartbitterschokolade 

(vegan)
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Sonderthema: Bauen
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    NISSAN PULSAR 
 – SOFORTRABATT

=     MEINS!
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Gelungene Überraschung 
zum nahkauf-Jubiläum

nahkauf-Markt
Haffring 24, 

17373 Ueckermünde
Telefon:

 039771 54702  

Öffnungszeiten:
Der Markt ist montags 

bis samstags von 
8 bis 20 Uhr

 und sonntags 
(ganzjährig) 

von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet. 

Dienstleistungen des nahkauf-Marktes
• gebührenfrei Bargeld abheben
• Mehrwertdienste (z.B.Telefonkarten, 
  Geschenk-Gutscheine, nahkauf-Gutscheine)
• Kommissionskauf
• Lieferservice (der Einkauf wird auf Wunsch 
  nach Hause gebracht)
• Anfertigung von Präsenten
• Anfertigung von Wurst- und Käseplatten
• Taxi-Ruf
• Entgegennahme von Überweisungen für die Sparkasse
• Post, Postbank, Lotto
• Treuepunkte 
• Wäsche- und Reinigungsservice

So viel kann ich als Chef nicht 
falsch gemacht haben“, sagt 

Andreas Vieweg und denkt 
gern an die Überraschungs-
feier seiner Mitarbeiter anläss-
lich des 15. Geburtstages des 
nahkauf-Marktes zurück. Ganz 
heimlich hatte sein Team hinter 
seinem Rücken eine kleine Feier 
aus dem Boden gestampft. An 
jenem Sonntag im Februar lock-
te ihn Ehefrau Sandra Vieweg, 
sie war natürlich eingeweiht, 
aus dem Haus. Zu den Schwie-
gereltern zum Kaffee wollten 
sie angeblich fahren. Aber 
Pustekuchen, Sandra Vieweg 
steuerte schnurstracks den nah-
kauf-Markt in Ueckermünde-Ost 
an. Unter falschem Vorwand 
entführte sie Ehemann Andreas 
in den Markt. Etwas komisch 
kam dem Inhaber das 
schon vor, aber 
dass plötzlich alle 
Mitarbeiter samt 
Kinder im nahkauf 
auf ihn warten 
würden, damit hat-
te er nicht gerechnet. 
Mit einem Glas Sekt wurde 
auf 15 Jahre nahkauf-Markt an-
gestoßen. „Auch ein Buffet hat-
ten sie vorbereitet“, so Andreas 
Vieweg. Vorm Markt war eine 
Hüpfburg für die Kinder aufge-
baut. Die Presse war gekommen 
und Carsten Seeger überreich-
te Andreas Vieweg für seine  
geleistete Arbeit auf Vorschlag 
seiner Mitarbeiter den Blumen-
strauß des Monats. „Darüber 
habe ich mich sehr gefreut“, sagt 
Andreas Vieweg, immer noch 

gerührt von so viel Einsatz. Eine 
Urkunde und gemalte Bilder 

der Kinder seiner Angestell-
ten wurden Andreas 

Vieweg außerdem 
überreicht.  Alles 
hat einen Platz in 
den heimischen 
vier Wänden ge-

funden. 
Im nahkauf-Markt ha-

ben indes die vorbereiten-
den Arbeiten für den Umbau, 
„denn es soll vorangehen mit 
den Plänen für das gesamte 
Haff-Center“, wie Andreas Vie-
weg weiß, begonnen. „Wir sa-
nieren unsere Kühltechnik und 
bauen sie teilweise neu“, stellt 
der Inhaber in Aussicht. „Im Mai 
wollen wir im Lager damit fer-
tig sein.“ Und dass, obwohl die 
Pläne in Ueckermünde-Ost an 
der Belliner Straße einen weite-
ren Markt zu errichten, Andreas 

Vieweg nach wie vor schwer 
im Magen liegen. So hat er erst 
kürzlich einen Brief nach Schwe-
rin und an Vorpommerns Staats-
sekretär Patrick Dahlemann 
geschickt. Thema: „Die Erhal-
tung der Einkaufsvielfalt in Ue-
ckermünde-Ost“, wie er erzählt. 
Darin äußerte er unter anderem 
den Wunsch nach Gesprächen. 
Ein erstes Rundtischgespräch 
mit Vertretern aus Politik, Ver-
waltung, dem Vermieter und 
Andreas Vieweg als Mieter des 
Haff-Centers soll es nun auf Vor-
schlag vom Parlamentarischen 
Staatssekretär Vorpommerns 
geben. „Patrick Dahlemann hat 
sich bereiterklärt, diese Run-
de zu moderieren.“ Der nah-
kauf-Chef erhofft sich davon 
neue Impulse für die weitere 
Verbesserung der Einkaufssitua-
tion in Ueckermünde-Ost, wie er 
sagt. Von Uta Bilaczewski

Andreas Vieweg wurde von seinen Mitarbeitern zum nahkauf-Geburtstag 
überrascht. Selbst die Kinder seiner Mitarbeiter haben für ihn Bilder 
gemalt.  Fotos: A.Vieweg
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Damit die Kinder mit viel Son-
ne in den Frühling starten, 

hat der Ueckermünder nah-
kauf-Inhaber für seine jüngsten 
Kunden zum 15. nahkauf-Ge-
burtstag dieses besondere Le-
sezeichen anfertigen lassen. Da-
rin befindet sich Biosamen, den 
die Kinder einpflanzen sollen. 
Bei guter Pflege können sie zu-
schauen, wie aus ihrem Samen 
eine hübsche Sonnenblume 
heranwächst, die  hoffentlich 
jedem kleinen Hobbygärtner 
ein Lächeln ins Gesicht zaubert, 
wünscht sich Andreas Vieweg.
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Regionales

Ein Klassentreffen der 
anderen Art in Torgelow
Ach ja, so ist das mit der Ver-

gangenheit! Je länger sie 
her ist, desto schöner wird sie 
... oder man redet sie sich schön 
...“, mit diesem Satz hat Ulrich 
Blume seine Lesung in der Tor-
gelower Gaststätte „VULCAN“ 
begonnen. Das Besondere: Dort 
spielte an zwei Abenden die 
Musik - und zwar immer zwi-
schen den einzelnen Kapiteln, 
die Autor Ulrich Blume aus sei-
nem Roman „Klassentreffen der 
Verräter“ vortrug. Sechs lange 
Jahre arbeitete der Mann, den 
die Torgelower als Kulturchef ih-
rer Stadt, als DJ oder Chorleiter 
kennen, an diesem Buch. Denn 
was viele nicht wissen: Ulrich 
Blume saß zu DDR-Zeiten im 
Gefängnis. Seine Leidenschaft 
war schon damals die Rock- und 
Pop-Musik - auch jene aus dem 
nichtsozialistischen Ausland. 
Von der damaligen Regierung 
nicht gern gesehen. Durch den 
Verkauf von Schallplatten rückte 
er schließlich in den Fokus der 

Behörden. Wegen eines Zoll-
vergehens wurde er schließlich 
nach Rechtsprechung der DDR 
zu einer hohen Haftstrafe und 
Geldbuße verurteilt. 

Auch wenn Blumes Roman 
eine fiktive Geschichte ist - das 
Klassentreffen hat es nie ge-
geben - basiert die Handlung 
auf wahren Begebenheiten aus 
dem Leben des 60-Jährigen und 
seines Umfeldes. Ein Buch also, 
in dem der Torgelower sicher 
auch seine Vergangenheit ver-
arbeitet.

„Die Geschichte um die Haupt-
figur, den von Popmusik infizier-
ten Paul Schering, ist eine fiktive 
Collage um Wahrheit und Lüge, 
um Verrat und Hoffnung, um 
Liebe und Hass“, schrieb Ulrich 
Blume in seiner Einladung zur 
Lesung. Alles dreht sich um den 
musikverrückten Paul, der im 
„Provinz-Nordosten der DDR“ 
lebt. Schering ist ein Außensei-
ter, der sich eines Tages einem 
Überwachungsstaat ausgelie-

fert sieht. An den hatten sich 
seine Freunde verkauft. 

Der Konflikt, über den Blume 
in seinem Roman erzählt, kann, 
so hofft der Autor zumindest, 
als „Mini-Feldzug“ gegen das 
Vergessen und Verdrängen ver-
standen werden. 

Wer jetzt neugierig geworden 
ist, dem sei mit auf den Weg ge-
geben, dass das Buch regional in 
der Torgelower Buchhandlung 
Pofahl, im Eggesiner Buch- und 
Zeitschriftenhaus Graupner, in 
der Ueckermünder Friedrich- 
Wagner-Buchhandlung und im 
Buchhaus Lange in Pasewalk 
erhältlich ist. Darüber hinaus 
ist der 298-Seiten dicken Ro-
man (ISBN 978-3-95840-609-
4) in allen Buchhandlungen in 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz sowie allen bekannten 
Onlineportalen zu erwerben. 

 Von Uta Bilaczewski

Ulrich Blume hatte zur musikalischen Lesung in die Torgelower Gaststätte „VULCAN“ eigeladen. Anlass war der 
von ihm erschienene Roman „Klassentreffen der Verräter“. Gern ließen sich die Gäste vom Autor ein Buch
signieren.  Fotos: W. Graupner

Ulrich Blume

Das neugierige Publikum
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FRÜHJAHRS
CHECK

WIR MACHEN 
IHR FAHRRAD 
WIEDER FIT!

Fachgeschäft 
H. VATER

Fahrradhandel & Service
Haushaltsgroßgeräte
Breite Straße 25
17358 Torgelow
Tel. 03976 20 23 40

* ALLE FAHRRADTYPEN

* HOL-UND BRINGSERVICE 

   (GG. AUFPREIS)
* LEIHFAHRRÄDER



Regionales

Antje Krins begrüßt 
Mandanten in 
neuen Räumen
Rechtsanwältin Antje Krins 

blickt aus ihren neuen  
Fenstern direkt auf die Uecker-

münder Marienkirche. Die Um-
zugskartons sind längst ausge-
packt und  das neue Büro im 

Herzen der Uecker-
münder Altstadt ein-
gerichtet. Anfang des 
Jahres hat sie ihren 
Kanzleisitz in dem 
schönen sanierten 
Haus in der Uecker-
straße 95 bezogen.

Antje Krins und ihre 
Mitarbeiterin Jana 
Dittmann fühlen sich 
sichtlich wohl in den 
hellen und freund-
lichen Räumen. „Ich 
arbeite gern im See-
bad. Hier habe ich 
meinen Mandanten-
stamm“, sagt Antje 
Krins, die in Torge-
low zuhause ist.

 Im Mittelpunkt ihrer Arbeit 
steht die Tätigkeit als Fachan-
wältin für Insolvenzrecht für 
Unternehmen und natürliche 
Personen sowie auf dem Gebiet 
des Handels- und Gesellschafts-
rechts. Daneben ist Frau Krins, 
die in Greifswald studiert hat, als 
Rechtsanwältin Ansprechpart-
ner auf vielen weiteren Rechts-
gebieten.

 ubi

Antje Krins ist Fachanwältin für Insolvenzrecht.  Fotos: R. Plückhahn.

Rechtsanwältin Antje Krins ist in die Ueckerstra-
ße 95 umgezogen.

Antje Krins
Rechtsanwältin

Fachanwältin
 für Insolvenzrecht
Ueckerstraße 95

(gegenüber der Marienkirche)

17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 24509

kanzlei-antje-krins.de
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17321 Löcknitz
Str. der Republik 13
Tel.: (039754) 21 120
Fax: (039754) 22 071
hobom@t-online.de

Allen Kunden

und Geschäfts-

partnern

sagen wir danke

für 25 Jahre

Treue und

Vertrauen.

Ihnen ein 

frohes und

sonniges

Osterfest.

25 Jahre

3. April 2018
25% Rabatt auf 

einen Artikel aus

unserem Sortiment

PETER JANIAK

Raumausstatter
UECKER-

RAUMDESIGN

LAMINAT
PVC

KAUTSCHUK
TEPPICH

LINOLEUM
BODENBESCHICHTUNG

Peter Janiak
Dorfstr. 6 | 17398 Rathebur

Mobil: 01751495247
peter-janiak@web.de

uecker-raumdesign.de
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Gewerbegebiet „Am Industriehafen Berndshof“

HAFF-Dichtungen investiert in 
neuen Anbau und sucht Fachkräfte

Wir bilden in folgenden 
Bereichen aus:
• Duales Studium internationaler Handel / 

Bachelor of Arts
• Industriekauffrau/-mann
• Fachinformatiker/-in
• Facharbeiter/-in für Lagerlogistik

Das gute Arbeitsklima, Zahlung von Erholungsbei-
hilfe, Weihnachtsgeld und eine betriebliche Alters-
vorsorge sprechen für das Unternehmen. Gearbeitet 
wird in der Produktion im Zweischichtsystem. 

Bewerbungen richten Sie bitte an: 
service@haff-dichtungen.de

HAFF-Dichtungen GmbH 
service@haff-dichtungen.de

17373 Ueckermünde
Telefon: 0049 (0)39771-5490-0

Fax: 0049 (0)39771-54900-16

So wird der Firmensitz nach dem Bau aussehen.

Blick von oben auf die moderne Produktionshalle. 
 Fotos: Haff-Dichtungen

Peter Ruhnau und Sohn Steffen 
führen das Unternehmen. Beide 
sind sich einig: Visionen, Analysen 
und strategisches Denken sind 
Voraussetzungen für den Erfolg.

Wenn Mitte April auf 
dem Gelände der Firma 

Haff-Dichtungen die Bagger an-
rücken, ist das ein sehr gutes Zei-
chen. Die Bauarbeiten für den 
Anbau beginnen. „Insgesamt 
investieren wir im Jahr 2018 1,6 
Millionen Euro, davon allein  
410 000 Euro in neue Maschinen, 
um wettbewerbsfähig zu blei-
ben und uns den Marktverände-
rungen anzupassen“, erläutert 
der Seniorchef. Peter und Stef-
fen Ruhnau sind stolz auf ihre 
ca. 60 Mitarbeiter, die sich sehr 
mit dem Unternehmen verbun-
den fühlen und dazu beitragen, 
dass die Ueckermünder Firma so 
erfolgreich ist. Ausdruck dieses 
Erfolges sind zahlreiche Aus-

zeichnungen. 
Die bevor-
s t e h e n d e n 
Investitionen 
b e d e u t e n 
aber auch, 
dass weite-
re Fachkräf-
te benötigt 
werden. „Wir 
wollen die 
P r o d u k t i o n 
und den Ver-
trieb stärken“, 
sagt Stef-
fen Ruhnau. 
„Dafür be-
nötigen wir 
unter ande-
rem Produk-
tions- und 
V e r t r i e b s -
leiter, Mitarbeiter, aber auch 
Nachwuchskräfte, die wir sehr 
gern ausbilden. Bewerbungen 
können Interessierte per Mail 
an uns senden“. Das moderne 
Unternehmen im Ueckermün-
der Industriehafen agiert welt-
weit. Die Kunden schätzen vor 
allem die schnelle Angebots-
bearbeitung, kurzfristige Lie-
ferzeiten basierend auf einem 
hohen Lagervolumen, momen-

tan immerhin 2.500 qm, hohe 
Flexibilität, Qualitätsprodukte 
nach Kundenanforderungen 
und einen 24-Stunden-Service 
in dringenden Fällen. Aus ins-
gesamt 250 000 Produkten aus 
800 verschieden Materialien 

können die Kunden wählen. Im 
Jahr fertigt das Unternehmen 35 
bis 45 Millionen Dichtungen. In 
fast allen Industriezweigen sind 
Dichtungen aus Ueckermünde 
verbaut.
 Von Doreen Vallentin
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Horoskop im April / Regionales

Am 28. April auf zur 
Ü30-Party in den Speicher!

Am 28. April ist es wieder 
soweit. Im Kulturspei-

cher darf die reifere Jugend 
die Hüften und das Tanzbein 
schwingen. Los geht es wie 
immer um 20 Uhr. Der Ein-
tritt kostet 5 Euro. Und das  
Beste ist: Die Gäste dürfen 
den Abend mit ihren Mu-
sikwünschen mitgestalten. 
So wird ein bunter Mix an  

Melodien in dieser Nacht das 
historische Gemäuer durch-
dringen. Mitzubringen ist aus-
schließlich gute Laune. Dann 
dürfte erfahrungsgemäß ei-
nem gelungenen Tanzabend 
nichts im Wege stehen. Klei-
ner Tipp: Sie dürfen tatsäch-
lich schon um 20 Uhr erschei-
nen und müssen nicht bis 23 
Uhr das Sofa hüten. ubi
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Meisterbetrieb für Sanitär-& Heizungsinstallation
Andreas Zeipelt - Ueckermünder Str. 24 - 17375 Hoppenwalde 

Tel. 039779/29374

Lass Dich nicht auf Beeinflussungen von außen ein, son-
dern folge Deinem inneren Herzen sowohl im Beruf als 
auch in der Liebe. Die erste Monatshälfte wird anstren-
gend. Danach darfst Du Dich aber entspannen! 

Neue Chancen und Wege zeigen sich auf, die nicht ver-
nachlässigt werden sollten. Die Unternehmungslust packt 
Dich und kann auch in der Liebe zum Erfolg führen. Nutze 
Deine neue Risikobereitschaft positiv aus.

Es erwarten Dich einige Aufgaben im April. Arbeite ruhig 
und besonnen, dann wirst Du alles ohne unnötigen Stress 
meistern. Vergiss nicht, Deine Freundschaften zu pflegen!

Der Alltag verläuft ohne Zwischenfälle und auch in Sa-
chen Liebe scheint alles in guten Bahnen zu laufen. Hilfs-
bereitschaft ist für Dich kein Fremdwort, sondern gehört 
zu Deinen Wesenszügen. Es wird sich auszahlen! 

Gute Zeit für eine Zusammenarbeit! Das passt sowohl auf 
eine neue Beziehung als auch auf Bekanntschaften im 
Job. Teile Dir jedoch Deine Zeit gut ein und widme Dich 
einem Projekt richtig! 

Die körperlichen und geistigen Fähigkeiten befinden sich 
im April auf dem Höhepunkt. Das Horoskop zeigt gute 
Sternkonstellationen, sodass die innere Harmonie wieder-
gefunden werden kann. 

Du genießt die neugewonnene Anerkennung. Nutze Dein 
Selbstvertrauen und bring längst überfällige Aufgaben 
zu Ende. Körperlich gibt es für Dich keine Beschwerden. 
Also bring mit etwas Sport mehr Schwung in den April! 

Im April läuft es sehr gut in Beruf und Liebe. Die Arbeit 
zahlt sich aus und trägt Früchte. Zärtlichkeiten und 
Feingefühl dürfen jetzt nicht vernachlässigt werden. Du 
gewinnst neue Kräfte.

Freude und Wohlbefinden bringen neue Lust mit sich. Der 
Frühling ist da und die beste Gelegenheit, Neues zu be-
ginnen! Nur Mut - die Sterne stehen gut für neue Verträge 
oder neue Projekte! 

Der April bringt Frühlingsgefühle ins Haus! Die Flirtchan-
cen sind optimal. Aber Vorsicht, nicht übertreiben! Finde 
das richtige Maß und dann können schöne Momente 
entstehen. 

Hab Geduld! Das Jahr ist noch jung und bietet viele Mög-
lichkeiten. Jetzt im April kannst Du den Grundstein legen 
für weitere Partnerschaften oder Projekte. Lass Dich dabei 
nicht von deinem Weg abbringen.

Widder · 21.03 - 20.04

Das FUER UNS-Horoskop

Stier · 21.04 - 20.05

Zwillinge · 21.05 - 21.06

Krebs · 22.06 - 22.07

Löwe · 23.07 - 23.08

Jungfrau · 24.08 - 23.09

Waage · 24.09 - 23.10

Skorpion · 24.10 - 22.11

Schütze · 23.11 - 21.12

Steinbock · 22.12 - 20.01

Wassermann · 21.01 - 19.02

Fische · 20.02 - 20.03
Die Zeit der Spannungen ist vorbei, wobei Du Dich auch 
von allen negativen Gedanken trennen musst. Stürz Dich 
ganz in Deine neuen Aufgaben und stelle Dich den neuen 
Herausforderungen! 

Meisterbetrieb für Sanitär-& Heizungsinstallation
Andreas Zeipelt - Ueckermünder Str. 24 - 17375 Hoppenwalde 

Tel. 039779/29374

REEDEREI

PETERS

Jugendweihe auf dem Haff
Haffrundfahrt mit Kaffeetafel

 

12. Mai 2018
ab Ueckermünde - 15.30 Uhr
an Ueckermünde - 17.00 Uhr

19. Mai 2018
ab Ueckermünde - 15.00 Uhr
an Ueckermünde - 16.20 Uhr

Preis Rundfahrt (ohne Kaffee & 
Kuchen): 17,20 €, Kind 7,20 €

Telefon 039771/22426
www.reederei-peters.de

www.lewerentz-bestattungen.de

Bahnhofstraße 48-52 
17379 Ferdinandshof

Im Trauerfall
Tag & Nacht erreichbar 
Tel: 039778 2 29 15

-  Erd-, Feuer- und Seebestattungen
-  Erledigung aller Formalitäten
-  Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
-  Ausrichtung Ihrer Kaffeetafel
-  Haushaltsauflösungen

Tel. Blütenquelle: 039778 2 91 24
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Casa´s Stübchen  ▪  Gegensee 26a  ▪  17375 Ahlbeck  ▪  Telefon: 039775/267250

Torgelow

Pasewalk

Eggesin

Löcknitz

Gegensee

Ahlbeck

Am 1. Mai ist es soweit:  
Casa´s Stübchen öffnet um 

11 Uhr erstmals seine Türen mit 
musikalischer Umrahmung von 
DJ Mario Brüssow, kostenlo-
ser Weinverkostung und frisch 
Gegrilltem von CASA´S PLATE. 
Vorausgegangen waren viele 
Arbeiten in Eigenleistung von 
Thorsten Bohlmann, damit sich 
die Gäste im „Stübchen“, wie er 
und seine Frau Britta Bocken-
feld-Bohlmann ihre neue Berei-
cherung der Ferienanlage Casa 
de Natura nennen, wohlfühlen 
können. „Casa´s Stübchen ist 
aber nicht nur für die Gäste in 
unseren Finnhäusern gedacht, 
wir freuen uns auch über die 
Einheimischen, die gutes, quali-
tativ hochwertiges Essen genie-
ßen möchten“, betont Thorsten 
Bohlmann. Auch für Familienfei-
ern kann das Stübchen gemietet 
werden. 

Ab Mai ist zunächst donners-
tags von 17 bis 22 Uhr, freitags 
von 14 bis 
22 Uhr, 

sams-
tags und 
sonntags von 
10 bis 22 Uhr geöffnet. Auf Vor-
bestellung bietet das Stübchen 
immer am Wochenende Brunch 
an. Zum liebevoll eingerichte-
ten Gastraum gehört eine über-
dachte Terrasse. Und wird´s mal 
etwas frisch, dann kommt Cindy 
Zenker gern und reicht jedem 
Gast eine wohlig warme Decke. 
Zu fortgeschrittener Stunde 

wird die Terrasse von 
oben separat ange-
strahlt und zaubert 
so eine besondere 
Atmosphäre. Schon 
fast berühmt sind 
die Torten und die 
Kuchen von Cindy 
Zenker. Wer einmal 
auf den Geschmack 
gekommen ist, kann 
diese Köstlichkeiten 
auch gern außer 
Haus auf Vorbestel-
lung bekommen. 
Die Gäste erwarten 
wechselnde The-
menabende wie z.B. 
italienische Abende, 
Whiskytasting oder 
Weinproben.

Burger, zu denen man auf 
Wunsch alle Zutaten an den 
Tisch bekommt, und sich selbst 
kreieren kann, werden ebenso 
wie Schnitzel oder Gegrilltes 
frisch zubereitet, wie auch alle 
Saucen und Beilagen. Je nach 

Geschmack gibt es das 
Fleisch Bleu, Medium 

oder Welldone. Da-
bei setzen die In-

haber auf regio-
nale Produkte 

und Anbieter. 
„Wir kön-
nen jedem 
Gast sa-
gen, woher 

das Fleisch 
kommt, das 

auf seinem Teller angerichtet 
wird.“ Die Regionalität setzt 
sich auch bei den Spirituosen 
fort. Weine, Liköre und Brän-
de vom Weingut Rattey 
finden sicherlich ihre 
Liebhaber. Mit frisch ge-
zapftem Bier, Saisonbier 
oder Softgetränken kann 
der Gast seinen Durst lö-
schen, selbst Cocktails wer-
den auf Wunsch gemixt. „Unser 
Ziel ist es, dass sich der Gast bei 
uns wohlfühlt und nach seinem  
ersten Besuch gern wie-
derkommt“, so das Ehepaar 
Bohlmann. Gern werden Re-
servierungen unter der Tel. 
039775/267250 entgegenge-
nommen.  Von Doreen Vallentin

Gastronomie

Auf zu Casá s Stübchen nach Gegensee! 

Mit viel Liebe zum Detail haben Thorsten Bohlmann und seine Frau Britta Bockenfeld-Bohl-
mann Casa´s Stübchen eingerichtet. Cindy Zenker unterstützt sie dabei tatkräftig.

Eigens für ein zünftiges Barbecue 
im Stübchen angefertigt: die 
Grillplatte.

Frisch gebackene Kuchen und Torten zaubert Ihnen gern Cindy Zenker - 
auf Vorbestellung auch außer Haus.  Fotos: Doreen Vallentin

Casa´s
Stübchen

Neueröffnung
1. Mai 2018

ANZEIGE
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Geschichte

TEIL XXIII
Im Jahre 1720 wurde unsere Hei-

mat endgültig mit dem bran-
denburgisch-preußischen Staat 
verbunden. Das Land sollte nach 

dem langen Krieg wieder besie-
delt werden. Doch wer kam in 
unsere Region? Von Holländern 

und anderen Einwanderern han-
delt unsere Geschichtsseite in der 
Mai-Ausgabe der FUER UNS. 

von damals und heute

Neue Dörfer entstehen in der Wildnis
Vom Beginn des Dreißig-

jährigen Krieges im Jah-
re 1618 bis zum Frieden von 
Stockholm im Jahre 1720 hat 
unsere Heimat harte Zeiten 
erlebt und schwere Lasten 
tragen müssen. Trotz aner-
kennenswerter Sorgfalt und 
großer Mühen war es den 
Schweden nicht gelungen, 
für „die beiden einander 
fremden Völker ein gemein-
sames Haus zu zimmern“. 
Die Zeit der schwedischen 
Fremdherrschaft war eine 
Kette schwerer Kriege und 
wirtschaftlicher Nöte für die 
heutige Region zwischen 
Randow und Uecker, des-
sen größter Teil seit 1690 
zu dem ritterschaftlichen 
Kreis Anklam, im übrigen 
aber zum Kreis Randow ge-
hörte. Aber erst zu Beginn 
des 18. Jahrhunderts, als 
die Nöte Schwedens infolge 
der Niederlagen  ihren Hö-
hepunkt erreichten und immer 
neue Steuern gefordert wurden, 
empfand man den Druck der 
Fremdherrschaft.

Im Jahre 1720 wurde unse-
re Heimat endgültig mit dem 
brandenburgisch-preußischen 
Staat verbunden, zu dem sie 
entsprechend ihrer natürlichen 
Lage und nach altem Recht ge-
hörte. Der tatkräftigen Fürsorge 
der neuen Herrschaft gelang es, 
überall in Stadt und Land neues 
Leben aus den Trümmern zu er-
wecken. Wildnisse und Einöde 
urbar zu machen und zu besie-
deln und dem Unternehmer-
geist der Bewohner neue Ziele 
zu stecken.

Die Einheitlichkeit der ge-
samten Staatsverwaltung in 
Pommern wurden durch die Er-
richtung der Kreise und Domä-
nenkammer zu Stettin 1773 
gesichert. Diese beaufsichtigte 
durch ihre Räte nicht nur das 
gesamte Rechtswesen, sondern 
förderte auch den Wohlstand 
und die Steuerkraft der Pro-
vinz durch Pflege der Gewerbe, 
des Handels und des Verkehrs. 

Unter dieser Kammer standen 
die kleinen Verwaltungsbezir-
ke, die seit dem Ende des 17. 
Jahrhunderts unabhängig von 
den geschichtlich erwachsenen 
Ämtern nach den natürlichen 
Landschaften gebildet waren. 
So hatte man die Ueckermünder 
Heide mit dem Haffgebiet dem 
Kreis Anklam zugewiesen. Die 
Stadt Pasewalk mit ihren Eigen-
tumsdörfern, dazu Coblenz und 
Krugsdorf gehörten zum Kreis 
Randow. 

König Friedrich Wilhelm I. führ-
te die Generalverpachtung der 
Ämter anstelle der Einzelpacht 
durch. So wurden die Ämter 
Ueckermünde und Torgelow 
zu  Trinitatis 1726 dem Pächter 
Christoph Ludwig Henrici ins-
gesamt übergeben. Doch er-
streckten sich die Bemühungen 
des Königs auch auf die Kultur 
des gesamten Landes, in dessen 
Einöden und wüsten Gebieten 
es vor allem an Bewohnern fehl-
te. Schon im Jahre 1718 begann 
die Rodung und Entwässerung 
des niedrigen Landstreifens an 
der Zarow, der zum größten 
Teil unter Wasser stand und im 

übrigen mit Sümpfen, Moräs-
ten und Brüchen bedeckt war. 
In dieser Wildnis war außer den 
Glashütten auf dem Scharmüt-
zel (bei Ferdinandshof)  und in 
Meiersberg keine menschliche 
Niederlassung zu finden. Es wur-
de nun in den Jahren 1718 bis 
1740 das Netz von Gräben an-
gelegt,  dass die Wassermassen 
in die Zarow und in die Uecker 
ableitete. Nahe der mecklenbur-
gischen Grenze vereinigten sich 
die Abflüsse des Galenbecker 
Sees, der Weiße Graben und der 
Floßgraben, nach deren gleich-
laufenden Rinnen zahlreiche 
Quergräben ihre Wasser sende-
ten. Dazwischen ermöglichten 
die aufgeworfenen Dämme die 
Bewirtschaftung der großen 
Wiesenflächen. Aus der Vereini-
gung dieser beiden Hauptgrä-
ben und des Landgrabens, der 
einen Teil des großen Friedlän-
der Moors entwässert, entsteht 
bei Scharmützel der Zarowbach, 
der in nordöstlicher Richtung 
unterhalb von Grambin in das 
Haff abfließt.

Dieses großartige Kulturwerk 
war im Jahre 1734 so weit fort-

geschritten, dass hier ein neues 
Amt gegründet wurde. Es er-
hielt den Namen Königsholland, 
um damit zu bekunden, dass 
die neu erreichten Wirtschaften 
nach holländischem Muster be-
trieben werden sollten.

Die weitere Kultivierung des 
Neulandes und die Besiedlung 
der Gegend leitete Christoph 
Ludwig Henrici. Als General-
pächter der vereinigten Ämter 
Königsholland, Ueckermünde 
und Torgelow wohnte er in 
dem Amtshause zu Ferdinands-
hof, das im engsten Sinne den 
Namen Königsholland führte. 
Dieser unternehmungslustige 
Mann leitete mehrere Jahr-
zehnte hindurch den Strom der 
eingewanderten Ausländer, 
den namentlich aus Schwe-
disch-Pommern, aber auch aus 
Pfälzern, Rheinhessen, Schwa-
ben, Badener, Kursachsen, Böh-
mern, Schweizern und Nieder-
ländern bestand, in die neue 
Kolonie und siedelte sie dort 
in Dörfern an, mit deren Errich-
tung und Erbauung man schon 
begonnen hatte.

. fu

Unsere Region ab 1720   Repro: fu
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Recht §

Stellen Sie sich vor: Sie sind Ge-
schädigter eines Verkehrsunfalls. 
Der gegnerische Kfz-Haftpflicht-
versicherer ist grundsätzlich zum 
Schadensersatz verpflichtet. Es 
gibt Streit um einzelne Schadens- 
positionen. Nicht selten entfacht 
dieser sich um die Mietwagen- 
kosten.

Teil 1: War der 
Mietwagen erforderlich?

Oft behauptet der Versiche-
rer, der Geschädigte habe 

keinen Anspruch auf Erstattung 
der Mietwagenkosten, denn 
er habe gar keinen gebraucht 
(nicht „erforderlich“). So stellt 
sich dann die 
Frage nach 
der Höhe der  
Kosten gar nicht 
mehr.

Es gibt die 20 
km/ Tag-Faust-
regel: Oberhalb 
einer Tagesfahr-
strecke von 20 
km ist dem Ge-
schädigten die 
Nutzung von 
ö f f e n t l i c h e n 
V e r k e h r s m i t -
teln und Taxen 
schadenrecht-
lich nicht zumutbar. Dann ist der 
Mietwagen regelmäßig erfor-
derlich; die Mietwagenkosten 
werden grundsätzlich erstattet. 
Bei Tagesstrecken unter 20 km 
kann im Einzelfall die Anmietung 
erforderlich sein, wenn der Ge-
schädigte auf die ständige Ver-

fügbarkeit eines Kraft-
fahrzeugs angewiesen 
ist. Zum Beispiel, wenn es 
auf dem Land keine sinn-
voll nutzbaren öffentli-
chen Verkehrsmittel gibt 
oder der Geschädigte 
ein gesundheitlich ange-
schlagener Rentner oder 
Schwerbehinderter ist. 
Zu denken ist auch an ei-
nen Handwerker, dessen 
Transporter verunfallt ist, 
mit dem Werkzeuge und 
Material zur Baustelle be-
fördert werden müssen. 
Oder aber der Geschä-
digte, der sich in Rufbe-
reitschaft halten muss 

( z . B . 
Arzt).

V e r -
letzt zu 
s e i n , 
heißt im 
Übrigen 
n i c h t , 
k e i n 
A u t o 
fahren zu kön-
nen. Wenn der 
G e s c h ä d i g t e 
bei dem Unfall 
verletzt wurde, 
hat er dennoch 
Anspruch auf 

einen Mietwagen, wenn die Ver-
letzung nicht ausschließt, dass 
er Auto fährt. 

Auch wenn die Unfallreparatur 
nur einen Tag dauert, darf der 
Geschädigte für diesen Tag ei-
nen Mietwagen nehmen; dieser 
ist dann erforderlich.

Ein Mietwagen gilt zudem als 
erforderlich, wenn ein Zweitwa-
gen in der Familie des Geschä-
digten vorhanden ist, der einem 
anderen Familienzugehörigen 
zugeordnet ist. Den muss man 
nicht dem Partner oder den er-
wachsenen Kindern entziehen, 
weil das andere Auto einen Un-
fall hatte.

Lesen Sie in den nächsten beiden 
Ausgaben, wie lange der Geschä-
digte den Mietwagen nutzen kann 
und zu welchem Tarif der Geschä-
digte - schadensersatzrechtlich 

betrachtet  -  anmieten darf.
 

Rechtsanwältin Anja Große 
Angehende Fachanwältin 

für Verkehrsrecht

Ein Dauerbrenner: 
Der Mietwagen im Haftpflichtfall

Rechtsanwältin Anja Große 
 Foto: Kanzlei

Welches Thema 
interessiert Sie? 

Sie haben ein recht-
liches Problem, das hier allge-

mein und anonym besprochen 
werden soll? Gern greifen wir 

es auf. 
Schreiben Sie uns:
info@haffmedia.de
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Entzückend, dieses Wort fällt dem Betrachter doch sofort ein, wenn 
er sich dieses Foto anschaut. Hübsch zurechtgemacht, strahlen 

Sünne und Emma Hanswillemenke in ihren wunderschönen Dirndl-
kleidern in die Kamera. Sonnige Urlaubsgrüße schickten uns die bei-
den Ueckermünderinnen aus dem Eisacktal in Südtirol. In den Hän-
den halten sie die Februar-Ausgabe des FUER UNS-Magazins, das sie 

extra mit in den Koffer packten. Liebe Sünne, liebe Emma, wir, die 
FUER UNS-Redaktion, danken Euch von Herzen für dieses tolle Bild, 
über das sich sicher auch unsere Leser sehr freuen werden.

Liebe Leser, gern können auch Sie der FUER UNS die Welt zeigen. 
Wir sind schon jetzt  gespannt auf Ihr Urlaubsfoto und Ihr Reiseziel! 
Schicken Sie das Bild einfach an: info@haffmedia.de        ubi

Die FUER UNS geht um die Welt

Südtirol

Fo
to

: p
riv

at
FUER UNS

Fo
to

s:
 p

riv
at

Ägypten
Im Flieger mit nach Ägypten - genauer gesagt nach  

Sharm El Sheikh - haben Britta und Mario Lesch 
die FUER UNS genommen. Sharm El Sheikh ist ein 
ägyptischer Urlaubsort auf der Sinai-Halbinsel, der 
zwischen Wüste und dem Roten Meer liegt. Das Ahl- 
becker Ehepaar hatte eine tolle Zeit in Ägypten. Bei-
de sind dem Winter in der Uecker-Randow-Region 
davongeflogen. Danke für das Foto!  ubi

Herzliche Urlaubsgrüße aus Bul-
garien schickte uns Gerlinde Foy. 

Die Altwigshagener Bürgermeisterin 
stattete der Hafenstadt Varna in ihrem 
Urlaub einen Besuch ab. Sie liegt am 
Schwarzen Meer und ist nach Sofia und 
Plowdiw die drittgrößte Stadt des Lan-
des.  Zwar war es zum Baden in Bulgari-

en viel zu kalt, aber dennoch gab es viel 
zu sehen und zu genießen. Sogar mit 
bulgarischen Bräuchen hat sich Gerlin-
de Foy auf ihrer Reise beschäftigt. Den-
noch vergaß sie im Urlaub nicht, das Re-
gionalmagazin aus ihrer Heimat in die 
Kamera zu halten. Vielen Dank auch für 
dieses tolle Bild! ubi

 Bulgarien
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Die Gewinner
des FUER UNS-
Rätsels stehen fest
Liebe Leser, auch diesmal ha-

ben Sie bewiesen, dass Sie 
die März-Ausgabe des Magazins 
aufmerksam gelesen haben. Das 
Lösungswort herauszubekom-
men war deshalb auch bei die-
sem Kreuzworträtsel kein Pro- 
blem. Es lautete: OSTERGLO-
CKE. Auf etlichen Postkarten 
stand das Lösungswort 
richtig geschrieben 
und auch jede Menge 
E-Mails sind wieder bei 
uns eingegangen. Aber 
leider konnte es auch 
diesmal nur drei Gewin-
ner geben. Über einen 
Präsentkorb im Wert 
von 30 Euro, spendiert 
vom nahkauf-Markt 
in Ueckermünde-Ost 
darf sich Axel Schüne-
mann aus Ferdinands-
hof freuen. Zudem 
haben Ilse Ulbrich aus 
Torgelow und Chris-
tiane Torbeck aus 

Anklam jeweils eine Freikarte 
für das Konzert mit Ben Zu-
cker im Rahmen der Torgelow- 
er Festtage, spendiert von der 
Stadt Torgelow, gewonnen. Die 
FUER UNS-Redaktion sagt: Herz- 
lichen Glückwunsch! Wir wün-
schen Ihnen viel Spaß beim Kon-
zert.  ubi

So ähnlich könnte ihr Gewinner-Präsent-
korb, spendiert vom nahkauf-Markt,  ausse-
hen. Lassen Sie sich überraschen!

Kronen-Apotheke Ferdinandshof
039778 2680

Brunnen-Apotheke Strasburg
039753 28280

Randow-Apotheke Eggesin
039779 21192

Adler-Apotheke Strasburg
039753 20272

Haff-Apotheke Ueckermünde
039771 23014

Eichen-Apotheke Pasewalk
03973 214071

Greifen-Apotheke Torgelow
03976 201591

Kreis-Apotheke Pasewalk
03973 210405

Apotheken-Notdienst
für Uecker-Randow

Adler-Apotheke Ueckermünde
039771 22672

Neue Apotheke am Markt Pasewalk
03973 20800

Sertürner-Apotheke Eggesin
039779 20590

Storch-Apotheke Pasewalk
03973 214373

Hirsch-Apotheke Ueckermünde
0171 2669394

Viktoria-Apotheke Torgelow
03976 202001

Randow-Apotheke Löcknitz
039754 20309

Marien-Apotheke Ueckermünde
039771 24475

Delphin-Apotheke Löcknitz
039754 517861

Der Notdienst beginnt wochentags um 18 Uhr und endet
um 8 Uhr. Samstags beginnt der Notdienst um 12 Uhr und 
endet Sonntag früh um 8 Uhr. Bis Montag 8 Uhr ist dann
der sonntägliche Notdienst für Sie da.
Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Notdienstnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes

116 117 
sowohl aus dem Festnetz als auch 

aus allen Mobilfunknetzen kostenlos

HMS
Rohr-und Kanalreinigung

24h-Notdienst
Mit uns läufts wieder

Abfluss
verstopft?

Mit uns läufts wieder

1.04. / 8.04. / 17.04.
26.04.

2.04. / 7.04. / 13.04.
19.04. / 25.04. / 29.04.

3.04. / 15.04. / 21.04.
30.04.

4.04. / 10.04. / 16.04.
22.04. / 28.04.

6.04. / 12.04. / 24.04.

6.04. / 12.04. / 18.04.
24.04. / 30.04.

10.04. / 19.04. / 28.04.

3.04. / 9.04. / 15.04.
21.04. / 27.04.

5.04. / 14.04. / 23.04.

5.04. / 11.04. / 17.04.
23.04.

2.04. / 9.04. /18.04.

1.04. / 8.04. / 14.04.
20.04. / 26.04.

4.04. / 13.04. / 22.04.
27.04.

7.04. / 16.04. / 25.04.

2.04. / 7.04. / 13.04.
19.04. / 25.04. / 29.04.

11.04. / 20.04. / 29.04.

4.04. / 10.04. / 16.04.
22.04. / 28.04.

Sollten Sie dringend Medikamente am Abend oder in der 
Nacht benötigen, so können Sie sich an den Apotheken-
Notdienst wenden. Der diensthabende Apotheker hat
Verständnis für die Dringlichkeit Ihres Besuchs.

Osterausgabe: 
Wer hat die Eier 
richtig gezählt?
Liebe Leser, die FUER UNS-Re-

daktion hat sich sehr gefreut, 
dass Sie auch die Eiersuchaktion 
in unserer Osterausga-
be mitgemacht haben. 
Zur Erinnerung: Im ge-
samten Magazin waren 
bunte FUER UNS-Eier 
in den verschiedensten 
Farben versteckt. Auf 
manchen Seiten waren 
sie leichter, auf anderen 
schwerer zu finden. 

Aber etliche Leser haben sich 
dieser österlichen Aktion ge-
stellt und richtig gezählt. Wer die 
Zahl 22 auf eine Postkarte oder 
in eine E-Mail, die bei uns wie-

der zu Hauf eingingen, geschrie-
ben hat, hat richtig gezählt. Ja, 
exakt 22 Eier waren in unserer 

bunten März-Ausgabe 
versteckt. Unter allen 
richtigen Zusendungen 
haben wir - wie verspro-
chen - einen Gewinner 
gelost.  Der Glückspilz 
unter den Teilnehmern 
ist Renate Pape aus Fer-
dinandshof. Sie darf sich 

über einen persönlichen FUER 
UNS-Kaffeepot freuen. Unser 
Magazin und eine gute Tasse 
Kaffee - beides passt doch per-
fekt zusammen!   

 ubi

Das Regionalmagazin
zwischen 

Uecker & Randow
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Veranstaltungen

10. APRIL

ganztägig | Torgelow | 1.& 2.April
Osterfest
Am 1. und 2. April 2018 ab 10 Uhr feiern 
die Ukranen traditionell ihr Osterfest und 
eröffnen somit die neue Besuchersaison. 
Mittelalterliche Musik wird die Siedlung 
erfüllen, wilde Krieger rüsten sich zum 
Kampf und auch der beliebte Kiepenkas-
per bringt mit seinem Puppentheater gute 
Laune unter das Volk.
Ukranenland Torgelow

11 - 14.30 Uhr | Ueckermünde | 1. April
Osterbrunch
Zur Schiffslaterne

20 Uhr | Pasewalk | 1. April
Osterfest
Historisches U 

1. APRIL 7. APRIL

10 Uhr | Jatznick | 7. April
„Anradeln zur Gutsanlage Wilsickow“ 
Treffpunkt: Jatznick Bahnhof
Strecke: Waldeshöhe-Blumenhagen-Groß 
Luckow-Wilsickow-Milow-Werbelow-Briet-
zig-Pasewalk-Steinbrink-Belling-Jatznick 
Bhf. Länge: 55km 
ADFC Kreisgruppe Oderhaff, Wander-
freunde Haffküste e.V.
Bahnhof Jatznick

Foto: pixabay

Ueckermünde | 13. April
Lichterwanderung
Tierpark Ueckermünde

19 Uhr| Pasewalk | 13. April
FRÜHLINGSKONZERT -  Benefizkonzert
Kantorei Pasewalk, Solisten
Bundespolizeiorchester Berlin
St. Marien

Foto: Veranstalter

Ueckermünde | 14. April
Vitaltag
Schlosshof 

21 Uhr | Torgelow | 14. April
Tanzparty XXL
Stadthalle Torgelow

14. APRIL
18.30 Uhr | Torgelow | 10. April
Vernissage Ausstellung - Erika
Hartung, Brüsewitz bei Schwerin 
(bis 16.06.2018)
Kunstverein Torgelow
Villa an der Uecker Torgelow

6. APRIL

20 Uhr | Ueckermünde | 6. April
Folk und Blues mit Schneider-Schwarznau
Blues und Folk sind das Zentrum ihrer 
Musik mit Gitarre und Kontrabass
KULTurSPEICHER Ueckermünde

14 Uhr | Strasburg | 7. April
Frühlingsfest der Feuerwehr
Es kann die Technik der Feuerwehr be-
staunt werden und auch die Jugendfeuer-
wehr wird ihr Können unter Beweis stellen. 
Für Getränke und Essen ist gesorgt!
Gerätehaus der FFW Strasburg

15. APRIL
15 Uhr | Bellin | 15. April
Musiknachmittag mit den 
Geschwistern Wienbrand 
Tel. 039771 585518
Pension Usedomer Blick Bellin 

11. APRIL
18.30 Uhr | Pasewalk | 10. April
Mittwochs im Museum 
im Rahmen der Konsumkritischen 
Aktionstage Impulsvorträge mit 
Diskussionen 
Museum

13. APRIL

18.30 Uhr | Ueckermünde | 13. April
 „Sehnsucht nach dem Frühling“
Traditionelles Frühlingskonzert des Musik-
vereins BEL CANTO Ueckermünde e.V. 
Das Konzert findet zugunsten des 
6. Internationalen Giulio-Perotti-Gesangs-
wettbewerbs in Ueckermünde statt. Die 
Eintrittskarten sind in der Musikmuschel, 
Ueckerstraße 54, Ueckermünde, Tel. 
039771 591093, in der Friedrich-Wag-
ner-Buchhandlung, Ueckerstraße 79, 
Ueckermünde, Tel. 039771 54626, sowie 
an der Abendkasse erhältlich.
Bürgersaal

Foto: Veranstalter

Foto: Veranstalter



MEDIZINFORUM

15.30 Uhr | Ueckermünde 
Am Mittwoch, 25. April, lädt das AMEOS 
Klinikum Ueckermünde zum Medizinforum 
ein. Dieses Mal geht es um das Thema 
„Multiresistente Keime im Krankenhaus“. 
Yvonne Hartmann, Leitung Hygiene an den 
AMEOS Klinika Vorpommern, wird Sie 
informieren. 
Die Veranstaltung ist kostenlos und findet in 
der Historischen Bibliothek (Haus 1) statt. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

25. APRIL Top
Tipp

Foto: AMEOS21. APRIL

20 Uhr | Ueckermünde | 21. April
Konzert: Prinz Chaos mit Mandoline, Wald-
zither, Gitarren und Gesang
KULTurSPEICHER Ueckermünde 

29. APRIL
15.30 Uhr | Bellin | 29. April
Mandolinenchor Rieth 
Tel. 039771 585518
Pension Usedomer Blick Bellin 

20 Uhr | Ueckermünde | 29. April
Tanz in den Mai
Anmeldungen unter 0171 6843290 oder 
039771 22481
Zur Schiffslaterne

23. APRIL
Pasewalk | 23.-29. April
Zirkus Barlay
Zirkusplatz Klosterstraße 

Mönkebude | 23. April
Verkehrsteilnehmerschulung
Haus des Gastes

15.30 Uhr | Pasewalk | 23. April
Vorlesenachmittag für Kinder: 
„Der Bücherschnapp“ - eine Geschichte 
über gemeinsames Vorlesen, verschwun-
dene Gute-Nacht-Geschichten und ein 
mutiges Kaninchenmädchen.
Bibliothek

18.30 Uhr | Pasewalk | 25. April
Mittwochs im Museum: Die Journalisten 
Frank Wilhelm und Birgit Langkabel geben 
Einblicke in die bewegenden Schicksale 
von Zeitzeugen, deren Erlebnisse sie 
zusammengefasst haben im dritten Teil 
der Buchreihe „1945 - Zwischen Krieg und 
Frieden“
Museum der Stadt Pasewalk 

28. APRIL

ganztägig | Pasewalk | 28./29. April
Das alljährliche Schnupperfliegen
- das „Airlebnis“ der besonderen Art! Dabei 
sein und die Schönheit des Fliegens bei 
den Ueckerfalken erleben! 
Flugplatz Pasewalk 

10 Uhr | Strasburg | 28. April
15 Jahre Oldtimerstammtisch 
10 Uhr Eröffnung / 11 Uhr Ausfahrt 
13 Uhr Vorstellung Rennwagen 
Ein Höhepunkt des Tages wird um 13 Uhr 
die Vorstellung eines Rennwagens von 
Jens Zimmermann aus Torgelow sein. 
Dieser Rennwagen hat 1800 PS und einen 
Hubraum von 8,2 Liter. Ein imposanter 
Wagen, der rasend schnell von Null auf 
Hundert kommt.
Neben vielen Attraktionen für die Kinder 
wird es eine große Ausstellung von 
Oldtimern geben. 
Max-Schmeling-Halle

30. APRIL
Pasewalk | 30. April - 6. Mai
Zirkusprojekt der Evangelischen Grund-
schule  
Zirkusplatz Klosterstraße 

TANZ IN DEN MAI

20 Uhr | Ueckermünde 
Am 29. April lädt die Schiffslaterne zum 
Tanz in den Mai ein! Im großen Saal darf 
ausgelassen gefeiert werden. Für die ent-
sprechende Musik ist gesorgt! Und natür-
lich kommt auch das leibliche Wohl bei Fa-
milie Wagner nicht zu kurz. 
So kann der Frühling schwungvoll begin-
nen! 
Anmeldungen unter Telefon: 0171 6843290 
oder 039771 22481  

29. APRIL Top
Tipp

Foto: Veranstalter

28. APRIL
20 Uhr | Ueckermünde | 28. April
Tanz in de Mai
Tanzparty für Junggebliebene - Ü30
Musik aus mehreren Jahrzehnten
KULTurSPEICHER Ueckermünde

25. APRIL

16 Uhr | Ueckermünde | 18. April
Jeden dritten Mittwoch im Monat trifft 
sich die Frauenselbsthilfe nach Krebs, 
Gruppe Ueckermünde, im Familienzentrum 
Ueckermünde-West. Am 18.04.2018 hält 
ab 16 Uhr Dr. med. St. Rackwitz, Onkologe 
und Hämatologe, einen Vortrag.
Kontakt: Birgit Starost  039774-20579
Familienzentrum UEM West der VS 

18. APRIL

Foto: Veranstalter



Ausblick in den Mai

26. MAI

5. MAI

20 Uhr | Ueckermünde | 5. Mai
Konzert: Nick & June / Euphorische Melo-
dien, dunkle Melancholie und sphärischer 
Folk
KULTurSPEICHER Ueckermünde

Boock | 5.-6. Mai
Internationales Fußballturnier
Sportplatz

Foto: Veranstalter

10 Uhr | Eggesin | 10. Mai
Hafenfest
Hafen Eggesin 

ganztägig | Mönkebude | 10. Mai
Herrentagsparty
Strandpark Mönkebude 

10. MAI
Mönkebude | 26. Mai
Tag des Jagdhundes und Naturparkfest 
Jagdhunderassen werden vorgestellt, eine 
Hunderettungsstaffel ist vor Ort
Abends findet ein öffentlicher Kreisjäger-
ball statt. 
Mönkebude

HERINGSESSEN

11.30 Uhr | Eggesin | 1. Mai
Am 1. Mai findet wieder das traditionelle 
Heringsessen im Hafen Eggesin statt.
Beginn ist um 11.30 Uhr mit Hering frisch 
gebraten aus der Pfanne oder sauer ein-
gelegt sowie geräuchert und einer Portion 
Bratkartoffeln – für den Kenner ein Genuss! 

1. MAI Top
Tipp

Foto: Veranstalter

10 Uhr | Pasewalk | 1. Mai
Seifenkistenrennen 
Veranstalter: FFW Pasewalk und Techni-
sches Hilfswerk
Marktstraße

10 Uhr | Pasewalk | 1. Mai
Familienvolksfest 
Veranstalter: Arbeitslosenverband PW
An der Festwiese 24 

10 Uhr | Ueckermünde | 1. Mai
Mai-Feiertag  
Buntes Programm mit Kinderschminken 
und Schaufütterungen
Tierpark Ueckermünde

10 Uhr | Hintersee | 1. Mai
Deutsch-Polnisches Grenzfest mit buntem 
Programm
Hintersee

14 Uhr | Jatznick | 1. Mai
Frühlingskonzert des Dorfchores Jatznick 
Mit dabei: Shanty-Chor Seegrund Ahlbeck, 
Volkschor Kemnitz - Eintritt frei. Um Spen-
den wird gebeten. 
Turnhalle Jatznick

UWE JENSEN

16 Uhr | Rothenklempenow 
Uwe Jensen - Ein Leben voll Musik  
Seine fröhliche, frische Art kommt ihm als 
Moderator und Entertainer zu Gute.
1997 – 2003 moderierte er sehr erfolgreich 
die Sendung „Wiedersehen macht Freude“ 
im MDR-Fernsehen. Seit 2003 präsentiert 
er „Wiedersehen macht Freude – live on 
tour“. Dabei sind immer Künstler zu Gast, 
die man nicht täglich im Fernsehen erlebt. 
Bis 2008 war er mehrmals in der Kultur-
scheune Rothenklempenow zu hören. 
Jetzt, nach 10 Jahren, am 15. Mai 2018 um 
16 Uhr ist es wieder soweit: „Wiedersehen 
macht Freude“ live, u.a. mit Gerd Christian. 
Erleben Sie einen musikalischen Abend 
voller Freude in der Kulturscheune Ro-
thenklempenow.
Kartenvorverkauf Stadtinformation 
Pasewalk, Markt Pasewalk und im
Reiseshop Frost in Löcknitz 
Tel. 03975 451551

Foto: Veranstalter

16. MAI
Mönkebude | 16. Mai
Balladenabend „Es waren zwei 
Königskinder“ 
Haus des Gastes

1. MAI

10-15 Uhr | Rieth | 1. Mai
Hoftrödelmarkt - Ein Dorf wird zum Floh-
markt Einwohner und private Trödler aus 
der Region laden zum Entdecken, Klönen 
und Handeln ein.  Die Trödelstände und 
Imbissmöglichkeiten verteilen sich über 
mehrere Höfe. 

15. MAI

Uwe Jensen und Gerd Christian   Foto: Veranstalter

Top
Tipp

Foto: Veranstalter



Kino

Film-Höhepunkte
im April Tel: 039771 / 25950
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Seit ihr Vater, der Wissenschaft-
ler Dr. Alex Murry (Chris Pine) 
spurlos verschwunden ist, be-
steht die Familie der jungen 
Meg (Storm Reid) nur noch aus 
ihrer Mutter Kate (Gugu Mba-
tha-Raw), die ebenfalls Wis-
senschaftlerin ist, sowie ihrem  
jüngeren Bruder Charles Wallace 
(Deric McCabe). Die eigentlich 
hochintelligente Meg hat es seit-
dem an der Schule schwer, doch 
als sie entdeckt, dass das neues-
te Projekt ihrer Eltern etwas mit 
dem Verschwinden ihres Vaters 

zu tun hat, beschließt sie, sich 
auf die Suche nach ihrem Vater 
zu machen. Unterstützung er-
hält sie von ihrem Bruder und 
einem befreundeten Jungen 
namens Calvin (Levi Miller). Ge-
meinsam treffen sie schließlich 
auf drei mysteriöse Wesen, Mrs. 
Soundso (Reese Witherspoon), 
Mrs. Wer (Mindy Kaling) und 
Mrs. Welche (Oprah Winfrey), die 
ihnen die Wahrheit sagen: Megs 
Vater ist noch am Leben, wird 
aber von einer bösartigen Macht 
gefangen gehalten...

Während die Avengers immer 
wieder damit beschäftigt waren, 
die Welt vor Gefahren zu be-
schützen, mit denen ein einzel-
ner Held alleine nicht fertig wird, 
ahnten sie nicht, dass im Schat-
ten des Alls jemand die Strippen 
zog. Doch nun tritt dieser inter-
galaktische Despot ans Licht: 
Thanos (Josh Brolin) hat das Ziel, 
alle sechs Infinity-Steine zu sam-
meln. Diese Artefakte würden 
ihm unglaubliche Macht verlei-

hen und die Realität nachhaltig 
verändern. Iron Man (Robert 
Downey Jr.), Captain America 
(Chris Evans), Thor (Chris Hems-
worth) und ihre Mitstreiter müs-
sen erkennen, dass alles, wofür 
sie bislang gekämpft haben, 
in Gefahr ist. Das Schicksal der 
Erde hängt davon ab, dass sie 
sich trotz aller Differenzen noch 
einmal zusammenraufen und 
neue Verbündete finden – etwa 
die Guardians Of The Galaxy.

Im Jahr 2045 spielt sich das Le-
ben vieler Menschen auf der 
heruntergekommenen Erde 
zum größten Teil nur noch in 
OASIS ab. Das ist eine vom Pro-
grammierer und Web-Designer 
James Halliday (Mark Rylance) 
erfundene virtuelle Welt, die 
mehr als die düstere Realität zu 
bieten hat. In dieser Simulation 
können Nutzer beinahe alles 
machen und erleben. Die meiste 
Zeit seines jungen Lebens ver-
bringt auch der Teenager Wade 
Watts (Tye Sheridan) damit, in 

diese Welt einzutauchen: Dort 
reist er mit seinem Avatar Parzi-
val zu verschiedenen Orten in-
nerhalb der künstlichen Sphäre, 
besucht zum Beispiel die virtu-
elle Schule und zockt Videospie-
le. Nach dem Tod des Erfinders 
entbrennt eine Schnitzeljagd, 
denn Halliday hat in OASIS ein 
Easter Egg versteckt. In seinem 
Testament hat er vermerkt, dass 
der Finder dieses verborgenen 
Schatzes sein Vermögen inklu-
sive der OASIS erbt. Die Suche 
kann beginnen... 

Das Zeiträtsel

Avengers 3: 
Infinity War

Ready Player One
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Rätselspaß

EINFACH

MITTEL

SCHWER

Zahlenpaare müssen mit Linien ver-
bunden werden. Diese dürfen über 
Eck gehen, aber müssen immer waa-
gerecht und senkrecht laufen. Dabei 
dürfen sich keine Linien überschnei-
den und jedes Feld darf nur 1 Linie 
haben. Alle freien Felder müssen 
ausgefüllt werden.

Sudoku

Arukone

9 3
1 2 5
4 5 9

4 9 1 6 8
3 5 4

2 5 1
6 1

2 4 8
3 7 2

8 6 5 7
2 3 8

1 5
1 4 8 3
3 9
9 1 7 8

5 9
9 6 1
7 4

3
1 2 6

4 8
5 3

1 7 9 5 2
2 9 1

4 7 3
4 2

6 8
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Originalfoto: Assmann

Das FUER UNS-Suchbild
Suchen Sie die sieben Unterschiede!

ORIGINAL

FÄLSCHUNG

Roadshow, Samstag 21. April
In der Zeit von 9 bis 18 Uhr läutet das Biker Center Pasewalk 
den Motorrad-Saisonstart 2018 mit seiner traditionellen 
Roadshow ein. Schauen Sie gern vorbei. Es lohnt sich bestimmt!

Torgelower Straße 21
17309 Pasewalk

bikercenterpasewalk@t-online.deTel. 03973 / 22 95  87
Fax 03973 / 22 95 88



Luckower Straße 10B
17367 Eggesin

Tel:  039779 297181
Tel:  039779 29539

Mobil: 0172 31 84 726
Fax: 039779 29549

Mail: immobilienmaklerkontor@web.de
Web: immobilienmaklerkontor.de

Für Verkäufer keine Kosten!

Wir suchen ständig Häuser und 
Wohnungen für unsere Kunden.

Immobilien &
          Makler Kontor

Christel Pawlak
Ihre Immobilienmaklerin

A
N

ZE
IG

EN
Rätselspaß

Das FUER UNS-Rätsel
Wer sich in der Uecker- 

Randow-Region richtig 
gut auskennt, für den sollte un-
ser Kreuzworträtsel kein Prob-
lem sein. Bei den übrigen Fra-
gen hilft diese Ausgabe unseres 
Magazins, das Sie mit Sicherheit 
wieder aufmerksam gelesen 
haben. Diesmal dürfen sich un-

sere Gewinner über dreimal 
eine Freikarte für das beliebte 
Trabbi-Treffen in Anklam freuen. 
Das Internationale Trabant-Tref-
fen findet in diesem Jahr bereits 
zum 24. Mal statt. Spendiert 
werden die Karten vom Trabbi 
Buggy Club. Wollen Sie zu den 
Glückspilzen gehören?  Dann 

schicken Sie uns eine Mail mit 
dem Lösungswort an: 

gewinn@haffmedia.de oder 
eine Postkarte an: HAFF  
media GbR, Ueckerstraße 109, 
17373 Ueckermünde 
 Einsendeschluss ist der 
 15. April 2018

FRAGEN:
1) Wo ist die FUER UNS-Redaktion 

jetzt zu Hause? In den ehem. 
Räumlichkeiten der ...

2) Mit welchem Instrument spielt 
ein Löcknitzer Orchester?

3) In welchem Dorf spielt die 
Musik?

4) Welche Ueckermünder Rechtsan-
wältin ist in neue Räumlichkeiten 
gezogen? Antje ...

5) In welchem Dorf wird es immer 
im Mai international?

6) Die Physiotherapie Meinhold hat 
eine spezielle Therapie. Welches 
Gerät nutzen sie dafür?

7) Wie heißt die Geschäftsleiterin 
der gleichnamigen Tagespflege, 
wo die Patienten liebevoll ums-
orgt werden? Katja ...

8) Wie heißen die Kekse von unse-
rer Rezeptseite? ... Cookies

9) In welchem Ueckermünder 
Gewerbegebiet ist die Firma 
Haff-Dichtungen ansässig? 
Industriehafen ...

10) Ulrich Blume hat ein Buch ver-
öffentlicht. Wie heißt es? „... der 
Verräter“

11) Casa‘s Stübchen öffnet am 1. 
Mai in ...

12) Rechtsanwältin Anja Große 
berichtet über einen Dauerbren-
ner im Haftpflichtfall. Worum 
geht es?

13) Die FUER UNS war in der Hafen-
stadt Varna. In welchem Land 
liegt sie?

14) Was sollten die FUER UNS Leser 
in der März-Ausgabe zählen?

15) Wie heißt der Pasewalker DRK-
Hort, der ein neues Spielgerät 
bekommen hat? „...paradies“

16) Im Kino starten wieder viele 
Science Fiction Filme im April. 
Wie heißt ein Film davon? „Rea-
dy ... One“

17) Die Rossower Schalmeien laden 
im Juni zum ... ein? 

LÖSUNG:

41FUER UNS // APRIL 2018



Impressum & Rätselauflösungen

✆  0159 03 89 5163
✉  r.plueckhahn@haffmedia.de

DA N N Y
KRÜGER

Das Magazin FUER UNS wird 
herausgegeben von
HAFF media GbR
Ueckerstraße 109
17373 Ueckermünde

Persönlich haftende Gesellschafter
Silvio Wolff | Stefan Wolff
Telefon: 039771 816116
Mail: info@haffmedia.de  
www.haffmedia.de

Steuernr. 084/155/22550

Auflage: ca. 15.000 Exemplare
Verbreitung: Uecker-Randow
Druck: WIRmachenDRUCK GmbH
 Mühlbachstr. 7 
 71522 Backnang

Verantwortlich für den Inhalt nach § 55 
RStV sind Silvio Wolff und Stefan Wolff 
(Adresse s.o.)

Die Redaktion behält sich das Recht der 
auszugsweisen Wiedergabe von Zuschrif-
ten vor. Veröffentlichungen müssen nicht 
mit der Meinung der Redaktion überein-
stimmen. Das Magazin enthält Fotos und 
Grafiken von pixabay und graphicstock. 

Die in diesem Magazin veröffentlichten 
Inhalte und Werke unterliegen dem Urhe-
berrecht. Jede Weiterverwertung bedarf 
einer vorherigen schriftlichen Einwilligung 
des Autors bzw. Urhebers.

Die AGBs unter www.haffmedia.de

✆  0172 714 7975
✉  s.wolff@haffmedia.de

✆  0172 540 9552
✉  d.vallentin@haffmedia.de

✆  039771 816116
✉  d.krueger@haffmedia.de

✆  0170 475 1533
✉  u.bilaczewski@haffmedia.de

DAS HAFF MEDIA TEAM

S I LV I O
WOLFF

R E DA K T I O N W E R B U N G D E S I G N

U TA
BILACZEWSKI

R E N É
PLÜCKHAHN

D O R E E N
VALLENTIN

BILDERRÄTSEL
• ein Helm fehlt
• Honda Logo auf einem Schild 

fehlt
• die gelbe Stange vom Motor-

rad ist jetzt blau
• die Jacke hat einen grünen 

Streifen
• 0/50 anstatt 50/50

• Ständer fehlt
• ein Spiegel fehlt

AUFLÖSUNG SUDOKUAUFLÖSUNG ARUKONE
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7 6 1 2 5 9 8 4 3
2 8 4 1 3 6 5 7 9
4 9 2 3 7 1 6 8 5
3 1 5 8 6 4 7 9 2
8 7 6 9 2 5 3 1 4
5 4 8 6 1 2 9 3 7
1 2 7 5 9 3 4 6 8
6 3 9 7 4 8 2 5 1

4 1 8 3 6 2 9 5 7
6 5 2 4 9 7 3 1 8
7 3 9 8 1 5 2 6 4
1 4 5 9 8 6 7 3 2
3 8 7 5 2 4 1 9 6
9 2 6 1 7 3 4 8 5
2 6 1 7 5 9 8 4 3
5 9 4 2 3 8 6 7 1
8 7 3 6 4 1 5 2 9

8 5 3 9 7 6 2 1 4
4 9 1 3 8 2 5 7 6
7 2 6 5 4 1 8 3 9
5 8 9 2 1 3 4 6 7
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6 7 2 4 9 5 3 8 1
2 4 7 6 3 8 1 9 5
9 6 8 1 5 4 7 2 3
1 3 5 7 2 9 6 4 8
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4 1 7

3 4 6
5 7

FUER UNS

Alle Auslegestellen

auf S. 22

Die nächsten Ausgaben 
erscheinen jeweils zu 
Beginn des Monats.

REDAKTIONSSCHLUSS 
Maiausgabe
11. April

Juniausgabe
16. Mai

Juliausgabe
15. Juni
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